
Postwurfsendung an Haushalte mit Tagespost

über 30 Jahre
22. Mai 2026 - 716. AusgabeSparkassenweg 3 - 49419 Wagenfeld

www.uwesladen.de

Die Freibad-Saison  
planmäßig gestartet

im Hallen-Freibad 
in Wagenfeld
Seite 3

Die gelungene 
Außenterrasse ist fertig

Einweihung war am 1. Mai 
beim Golfpark Wagenfeld

Seite 7

1000 EUR für Opferhilfe 
gespendet

Für den „Weissen Ring” 
in Diepholz
Seite 11

100 Jahre Feuerwehr 
Pr. Ströhen

Großes Familienfest mit 
Kindertag am 24. Mai 2026

Seite 12 - 17

Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 

Leserinnen und Lesern
Leserinnen und Lesern

schöne, sonnige P
fingsttage!

schöne, sonnige P
fingsttage!



KLÖNSNACK · Ausgabe 716  · 22. Mai 20262

EmpfehlungenEmpfehlungen
aus der Gemeindebücherei
 Wagenfeld

Der beste Garten der Welt
von Alice Courtley

Steve, das Stadthörnchen, zieht aufs 
Land. Dort möchte er seinen großen 
Traum verwirklichen und den besten 
Garten der Welt erschaffen.
Die Tiere des Waldes sind begeistert. 
Alle helfen mit, sie pflanzen, säen, jä-
ten und stutzen, bis endlich alles per-
fekt ist. Aber oh weh: die schönsten 
Blumen werden von den Hasen ge-
fressen, im Rasen buddeln die Strei-
fenhörnchen einen Tunnel und die 
Bären werfen beim Klettern die schön 
bepflanzten Kübel um. 
Steve ist total gefrustet. So hat er sich 
sein Leben in der Hängematte in sei-
nem Traumgarten nicht vorgestellt 
und will das wilde Treiben stoppen. 
Überall stellt er Verbotsschilder auf. 
Die Waldtiere bleiben fern: vom Gar-
ten und von Steve, als sie merken, 
dass ihm ihr Tun nicht gefällt.
Glücklicherweise fragt Steve doch 
irgendwann die anderen Tiere, wa-
rum sie fernbleiben. Schnell findet er 
heraus, dass alle Tiere ganz unter-
schiedliche Bedürfnisse haben. Ei-
ne Lösung muss her!  Steve begreift, 
dass Freundschaft die wichtigste Zu-

tat für den besten Garten der Welt ist.
Gemeinsam gestalten sie nun einen 
Garten, in dem für alle Platz ist. Es 
wird ein bunter, vielfältiger, wilder 
Garten; einfach der beste Garten der 
Welt.
Dieses farbenfrohe, fröhlich illustrier-
te Bilderbuch ist gedacht für Kinder 
ab 3 Jahre.
Es vermittelt den Kindern, dass nur 
mit Toleranz und Empathie ein har-
monisches Zusammenleben möglich 
ist. Und es zeigt, dass es ganz viel 
Mut braucht, um falsches Verhalten 
einzugestehen und zu versuchen, 
einen Fehler wieder gut zu machen.

Mittelweg 20 · 49419 Wagenfeld-Ströhen
Telefon 05774 206 · Fax 05774 9535 
Mobil 0170 2747865 
www.tischlerei-lorch.de · E-Mail: info@tischlerei-lorch.de

Fenster · Türen · Insektenschutz · Rollläden
Wintergärten · Möbel · Bodenbeläge · Trockenbau

Eigene 
      Herstellung!

Reinhard Lorch
Tischlerei & Fensterbau

FENSTER
DESIGN

SCHON ZERTIFIZIERT ODER 
NOCH AUF DEM WEG?

ISO-Management-
systeme im Griff: 
Qualität, Umwelt, Sicherheit  
& IT-Sicherheit. 

Beratung, Planung, Prozesse 
& Zertifizierung aus einer Hand.

ISO 
9001

ISO  
14001

ISO 
45001

ISO 
27001

Wagenfeld · thw-unternehmensberatung.de · 05444 - 999399600

HEIZSYSTEME GmbH & Co. KG
Ihr Spezialist für Holz-
und Pelletheizungen
Telefon 05774 997920

Schnuppervormittag bei 
der Ströher Moorbahn 

für Interessierte

chen Einsatz ihrer Fahrerinnen und 
Fahrer. Gesucht werden Menschen, 
die Freude an Technik, dem Moor 
und dem Umgang mit Menschen ha-
ben und sich in ihrer Freizeit enga-
gieren möchten. Vor Ort gibt es wei-
tere Infos rund um den Moorbahnbe-
trieb. Zur besseren Planung wird um 
eine kurze Anmeldung im Vorfeld bei 
der Koordinatorin der Moorbahn, Bir-
git Geis, Telefon 05444 9881-16 oder 
E-Mail birgit.geis@wagenfeld.de ge-
beten. Eine spontane Teilnahme ist 
aber ebenfalls möglich. 
Die Ströher Moorbahn freut sich auf 
viele interessierte Besucherinnen 
und Besucher sowie neue ehren-
amtliche Moorbahnfahrer.

Wagenfeld. Am Samstag, dem 30. 
Mai 2026, haben Interessierte von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr die Gelegen-
heit, einen Einblick in die Aufgaben 
der Moorbahnfahrer und -fahrerinnen 
zu erhalten. 
Die ehrenamtlichen Fahrer und die 
Koordinatorin der Ströher Moorbahn 
stehen an diesem Vormittag für Fra-
gen rund um die Tätigkeit, Fahrbe-
trieb und das Engagement bei der 
Ströher Moorbahn zur Verfügung. 
Wer anschließend selbst einmal 
Moorbahn-Luft schnuppern möchte, 
kann um 11:30 Uhr bei einer regu-
lären Fahrt mitfahren und die Bahn 
praktisch erleben. 
Die Moorbahn lebt vom ehrenamtli-
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Unser Qualitätsfleisch ist vom

100 % Natur = 100 % GenussIN EUROPEG
M
B
H

®

Kräuter-

   schwein
®

Catering & Partyservice

Angebote der Woche:
Dienstag, 26. Mai, bis 
Samstag, 30. Mai 2026

Angebote der Woche:

Lachsschinken  100 g  2,69 €
Grillkrakauer  100 g 1,10 €
Pfannengyros  100 g 0,89 €
Minutensteak  100 g  1,09 €
Hacksteak  100 g  0,79 €
Kräutersteak  100 g  0,99 €
Pfefferbraten  100 g  0,89 €
Lauchcremesuppe  1 kg  6,50 €
Hausgem. Käse-Wurst-Salat 100 g 1,15 €
Grillfackeln  100 g 1,49 €
Filetspieße  100 g 1,39 €

Montag, 1. Juni, bis 
Samstag, 6. Juni 2026

Täglich wechselnder Mittagstisch -
auch in der Gaststätte A.W. Schröder in Wagenfeld 

von 10.30 - 13.30 Uhr erhältlich - Telefon 05444 9800420
25. bis 30. Mai 2026

Montag: F E I E R T A G
Dienstag: Cordon bleu mit Schwenkkartoffeln und Gemüse  7,00 €
Mittwoch: Lauch-Käsecremesuppe mit Baguette und Dessert  5,50 € 
Donnerstag: Schweinebraten mit Kartoffeln, Sauce und Gemüse  7,00 €
Freitag: Leberkäse mit Püree und Gemüse  7,00 €    

1. bis 6. Juni 2026
Montag: Halbes Hähnchen mit WSesternkartoffeln  7,00 €
Dienstag: Schnitzel mit Balkansauce und Ofenkartoffeln  7,00 €
Mittwoch: Kartoffelsuppe mit Baguette und Dessert  5,50 € 
Donnerstag: Spießbraten mit Kartoffeln, Sauce und Gemüse  7,00 € 
Freitag: Gyrosaufl auf mit Salat  7,00 €

Das Fleisch beziehen wir nur aus der Region! 
Kräuterschwein vom Hof Fenker, Wagenfeld

Rindfl eisch vom Hof B. Kohl, Wagenfeld

Nackensteak   100 g  0,99 €
Grillbauchscheiben  100 g 0,89 €
Gehacktes halb/halb  100 g  0,89 €
Gyrosbraten  100 g  0,89 €
Bratwurst  100 g  0,99 € 
Grillkrakauer  100 g  1,10 €
Hausgem. Schichtsalat  100 g  0,99 €
Gulasch halb/halb   100 g  0,99 €
Defties  100 g  1,19 €

Am Freitag, dem 12. Juni 2026, Freitag, dem 12. Juni 2026, wieder in der 
Gaststätte A.W. Schröder in Wagenfeld die beliebten 

DIMPIE + halbe Hähnchen!DIMPIE + halbe Hähnchen!
Anmeldungen bitte nur unter 05444 9800420

Dickeler Straße 8     49453 Rehden   Telefon 05446 678
www.fl eischerei-gieseke.de

Montag + Mittwoch  6.00 - 13.00 Uhr      
Dienstag, Donnerstag + Freitag 6.00 - 18.00 Uhr  •  Samstag 6.00 - 12.30 Uhr

 Unsere Öffnungszeiten inn Rehden:

Die Freibadsaison im Hallen-
Freibad der Gemeinde Wagenfeld 

ist planmäßig gestartet! 

Wagenfeld. In den Wochen zuvor 
hatte das Team vom Hallen-Freibad 
gemeinsam mit vielen engagierten 
Helferinnen und Helfern umfangrei-
che Auswinterungs-, Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten durchgeführt, 
damit sich Besucherinnen und Be-
sucher auch in diesem Jahr wieder 
auf ein gepflegtes und einladendes 
Freibad freuen können. Nach der 
Freigabe durch das Gesundheits-
amt konnte der Saisonstart wie ge-
plant erfolgen.
Stellvertretend für den Förderverein 
zeigte sich dessen Vorsitzender Wal-
ter Tödtemann erfreut über den ge-
lungenen Saisonauftakt und dankte 
allen Beteiligten für ihren Einsatz.
Bürgermeister Matthias Kreye betont 
die große Bedeutung des Hallen-
Freibades für die Gemeinde:
„Unser Hallen-Freibad ist weit mehr 
als nur eine Freizeiteinrichtung – es 
ist ein wichtiger Treffpunkt für Jung 
und Alt und ein Ort für Bewegung, 
Gesundheit und gemeinsame Erleb-
nisse. Neben dem Badebetrieb lei-
sten auch die vielfältigen Reha-Spor-
tangebote einen wertvollen Beitrag 
für die Gesundheit vieler Menschen 
in unserer Gemeinde. Umso mehr 
freut es mich, dass unser engagier-
tes Team gemeinsam mit dem För-
derverein, den Kollegen vom Bauhof, 
örtlichen Handwerkern und vielen 
Unterstützern das Bad wieder mit 

großem Einsatz auf die neue Saison 
vorbereitet hat. Dafür gilt allen Betei-
ligten mein herzlicher Dank.“
Besonders in den Sommermona-
ten sei das Freibad ein Treffpunkt 
für Menschen aller Generationen, 
für Jugendliche beim gemeinsamen 
Schwimmbadbesuch, für sportlich 
Aktive beim Früh- und Bahnen-
schwimmen oder für Familien, die 
entspannte Stunden unter freiem 
Himmel genießen möchten.
Auch das Team des Hallen-Freiba-
des um Badbetriebsleiter Christian 
Möllers freut sich auf eine erfolgrei-
che Saison 2026 und viele Badegä-
ste aus Wagenfeld und der gesam-
ten Region.
„Ich freue mich auf viele Gäste aus 
Wagenfeld und der gesamten Re-
gion. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
unser schönes Hallen-Freibad zu 
besuchen und gemeinsam mit uns 
in einen hoffentlich sonnigen und 
fröhlichen Freibadsommer zu star-
ten“, lädt Bürgermeister Kreye herz-
lich ein.
Dass das Hallen-Freibad Jahr für 
Jahr in einem so gepflegten Zustand 
in die Saison starten kann, sei keine 
Selbstverständlichkeit. Umso wichti-
ger sei die enge und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit zwischen dem 
Team vom Hallen-Freibad, den eh-
renamtlich engagierten Mitgliedern 
des Fördervereins, den örtlichen 

Handwerkern und dem Team vom 
Bauhof und aus dem Rathaus. Ge-
meinsam sorgen sie dafür, dass das 
Hallenfreibad auch weiterhin ein Ort 
der Begegnung, Bewegung und Er-
holung bleibt.

Das Foto zeigt (v.l.): Bürgermeister Matthias Kreye, Vorsitzender des Förder-
vereins Walter Tödtemann, Badbetriebsleiter Christian Möllers, Juliana Möl-
lers, Tom Stasik und Francis Kimolo-Lentsch nach Abschluss der Auswinte-
rungsarbeiten im Hallenfreibad Wagenfeld.         Foto: Gemeinde Wagenfeld

Sommeröffnungszeiten des 
Hallen-Freibades Wagenfeld:
Montag: 	 14:00 – 21:00 Uhr
Dienstag: 	 06:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch: 	 06:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag: 	06:00 – 21:00 Uhr
Freitag: 	 06:00 – 21:00 Uhr
Samstag: 	 07:00 – 19:00 Uhr
Sonntag: 	 08:00 – 19:00 Uhr
Der letzte Einlass ist jeweils 45 Mi-
nuten vor Ende der Öffnungszeiten 
möglich.
Badeschluss ist jeweils 15 Minuten 
vor Ende der Öffnungszeiten.    -gw-
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Wagenfeld. Der Kultur-
kreis Auburg feiert am 6. 
Juni 2026 sein 27-jähri-
ges Bestehen mit einem 
besonderen musikali-
schen Abend. Zu Gast 
ist das deutsch-nieder-
ländische Duo Boogieli-
cious mit seinem neuen 
Programm „Blues meets 
Gospel“.
Mit „Blues meets Gos-
pel“ widmen sich Eeco 
Rijken Rapp und David 
Herzel den Gospels, 
Spirituals und ihren mu-
sikalischen Wurzeln. 
Das Publikum darf sich 
auf einen beschwingten, 
zugleich aber auch me-
ditativen und bluesigen 
Konzertabend freuen.
Boogielicious steht seit 
Jahren für mitreißenden 
Boogie-Woogie, Blues 
und Jazz. Das Duo besteht aus Ee-
co Rijken Rapp (Klavier, Gesang) 
und David Herzel (Schlagzeug). 
Mit viel Spielfreude, Virtuosität und 
Leidenschaft verbinden die beiden 
Musiker traditionelle Klänge mit ei-
genen Interpretationen und schaf-
fen so eine besondere Atmosphä-

4

TAXI
www.taxi-osterkamp.de

● Personenbeförderung
● Krankenfahrten
● Liegendbeförderung
● Rollstuhlbeförderung
● Dialysefahrten
● Kurierfahrten
● Busse bis 68 Personen

SULINGEN
04271 6777
KIRCHDORF
04273 218
UCHTE
05763 2526
SCHWAFÖRDEN
04277 94321

Varreler Straße 2
49419 Wagenfeld/Ströhen

Telefon 05774 1357

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe und Erinnerung sind das, was uns bleibt  
und lassen uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsame Zeit. 

 

Günter Strümpler 
 

† 30.01.2026 
  
  

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen,  

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

 

Claudia Strümpler und Carsten Eilers 
 
 

Tonnenheide, im Mai 2026 

Ihr Meisterbetrieb
Bernhard Hake

GmbH

Zum Reitplatz 6
31603 Diepenau · OT Steinbrink

Telefon 05777 433
E-Mail: info@hake-baugmbh.de

www.hake-bau.de

Am 2. Mai 2026 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter 

Heino Ahrens
Er war über viele Jahre Teil unseres Teams als Offset-Drucker.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Familien Reinhard und Stephan Kawemeyer
sowie das digitales-Team

Wagenfeld, im Mai 2026 

 „Blues meets Gospel”
Kulturkreis Auburg feiert 27. Geburtstag

re zwischen Konzert, Groove und Ge-
fühl.
Der Kulturkreis Auburg freut sich, ge-
meinsam mit seinen Gästen an die-
sem Abend auch das 27-jährige Be-
stehen des Vereins feiern zu können. 
Außerdem sind auch Karten bei der 
Sparkasse und bei der Volksbank in 
Wagenfeld erhältlich.

Kulturkreis Auburg

»REDAKTIONSSCHLUSS«
Mittwoch, 27. Mai 2026

„Football is Kultur - or nich?
An de Theek in ń Kroog vun Kurt, geiht dat hooch her. Hein hett sik bannig 
upreegt: „Hebbt ji in ń Fernsehen nuhen de Werbung vun de DFB-Stiftung 
sehn? Football is Kultur, hett de Macht, us Gesellschaft beter to maken.“ – 
„Deít he dat nich?“, fraagt Günter. 
„Du, wenn een bi dat Speel, wat dorna kamen is, sehn hett, wo en Speler 
stött wöörn is un denn mit groot Pien in ń Gesicht sik vör Kähl hen- un her-
weltert hett, üm den Schiedsrichter wiestomaken, wo slimm he nu lieden 
mutt, dat schall Kultur wesen? Sowat maakt us Gesellschaft beter? Ver-
stellkasper sünd dat!“
Wenn dat so is, passt dat ok nich tohoop. Entweder mutt de DFB-Stiftung 
diss Werbung instellen or de Spelers mööt ophören, sölke Fiesmatenten to 
maken, meent Wilko Frierk.

„Erinnerung ist Liebe, die bleibt!”
Ganz herzlichen Dank sagen wir allen 

für die übewältigende Anteilnahme an Ekkes Abschied 
von dieser Welt.

Die Wertschätzung seines Lebens und Wirkens hat uns
sehr getröstet.

Ekke wird bei vielen Menschen unvergessen bleiben,
vor allem in unserer Familie.

Helmi Schneemann

Wagenfeld, im Mai 2026

Lesen Sie unsere Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de
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Hauptstr. 50 · 49419 Wagenfeld · Tel.: 05444 5881
E-Mail: info@hundo.de · www.hundo.de

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

schönere Bäder

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de

Märchenzauber, Stunts und elegante 
Mutterstuten mit verspielten Fohlen

Ströhen. Akrobatik auf dem Pfer-
derücken, Vollblut-Stuten mit neu-
gierigen Sprösslingen und eine At-
mosphäre zwischen Rasanz und 
Romantik: das war die diesjährige 
Gestütsschau am Tierpark Ströhen. 
Zwei Stunden zwischen waghalsig 
und verträumt moderierte Inhaber 
Dr. Nils Ismer bei schönstem Son-
nenschein vor dicht gefüllter Tribü-
ne. Präsentiert wurde ein Wechsel 
aus Neuigkeiten in der Araberpfer-
dezucht und einem spektakulären 
Showprogramm namhafter Gast-
künstler. Eine Reiterin kniete mit 
einem Bein im schnellen Galopp 
auf dem Rücken ihres Huftiers, ein 

Stuntman hing in vollem Tempo seit-
lich am Pferd, um sich dann wieder 
hinauf in den Sattel zu schwingen. 
Die zahlreichen Familien unter den 
Zuschauenden fieberten mit und ap-
plaudierten begeistert. 
Märchenhaft-spukartig wurde die At-
mosphäre, als dunkle und helle Ge-
stalten gegeneinander die Schwerter 
kreuzten und Reiterinnen in prunk-
vollen Roben wie Prinzessinnen auf 
dem Rücken ihres treuen Vierbei-
ners über den Rasen schwebten. 
Viel Zuspruch fand das alljährliche 
Highlight am Ende: Die zierlichen 
Pferdemütter mit ihren verspielten 
Fohlen liefen zu melodischen Klän-

Rasante Stunts zu Pferde sorgten beim Publikum für Spannung und Schreck-
sekunden.

Fohlen sausten an der Seite ihrer Vollblutmütter über das Grün und bezau-
berten das Publikum.				             Fotos (3): bhe

Beim Märchenzauber zeigten Pferde und Menschen Vielseitigkeit.

gen im Herdenverband frei über die 
große Rasenfläche, wobei die Klei-
nen schon reichlich Geschick bewie-
sen. Denn gerempelt wurde auch in 
flottem Tempo nicht – als gäbe es 
bei allem ästhetischen Durcheinan-
der auf dem gepflegten Grün eine 
geheime ordnende Kraft wie in ei-
nem Vogelschwarm.  
Auch im nächsten Jahr will das Ara-
bergestüt wieder mit Zuchterfolgen 
und außergewöhnlichen Schaubil-
dern beeindrucken. Die Botschaft 
von Inhaber Nils Ismer an das Pub

likum lautet ermunternd: „Kommen 
Sie wieder“. Und viele werden sich 
den 1. Mai 2027 schon notiert haben. 

-bhe-
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• Zaunbau, 
 Sichtschutzelemente,   
 Gabionen & Palisaden
• Gartenbau, Begrünung & 
 Rasenpflege
• Baumfällarbeiten & 
 Stubbenfräsen
• Heckenschnitt 
• Entsorgung von Grünabfall
• Gartenpflege
• Pflasterarbeiten

✆ 0162 2123311  
✉ daniel-galabau@web.de

Leckeres Frühstücksbuffet

Hotel Garni „Zur Alten Post “ 
Große Straße 36 · 49459 Lembruch
info@hgzap.de | www.hgzap.de

&  0 54 47 / 99 40-0

08.00 – 10.30 Uhr
18 EUR je Person/Tag
(Anmeldung erbeten)

SS

Täglich von 

 Wir freuen uns auf Sie !

Verrückt? Na und! 
Seelisch fit in der Schule

Psychische Gesundheit im Fokus – 
Qualifizierung für Präventionsprojekt im Juni

Landkreis Diepholz. Der Landkreis 
Diepholz lädt zur Qualifizierung im 
Rahmen des Präventionsprojekts 
„Verrückt? Na und! Seelisch fit in der 
Schule“ ein. Ziel des Programms ist 
es, junge Menschen für das Thema 
psychische Gesundheit zu sensibili-
sieren, Vorurteile abzubauen und sie 
zu ermutigen, offen über Belastun-
gen zu sprechen sowie frühzeitig Un-
terstützung zu suchen.
Für die Umsetzung des Projekts an 
Schulen werden weiterhin engagier-
te fachliche und persönliche Exper-
tinnen und Experten gesucht. Fach-
liche Expertinnen und Experten ver-
fügen über einen entsprechenden 
beruflichen Hintergrund, beispiels-
weise in Beratung, psychosozialer 
Arbeit oder Gesundheitsförderung, 
und setzen das Programm gemein-
sam mit persönlichen Expertinnen 
und Experten um. Diese bringen ei-

gene Erfahrungen mit psychischen 
Krisen oder schwierigen Lebenspha-
sen ein und ermöglichen Jugendli-
chen einen authentischen Zugang 
zum Thema psychische Gesundheit.
Die Qualifizierung der Mitwirken-
den findet vom 1. bis 3. Juni statt. 
In diesem Zeitraum werden sowohl 
theoretische Grundlagen vermittelt 
als auch praktische Einblicke in die 
spätere Umsetzung an Schulen ge-
geben. Für die Teilnahme kann Bil-
dungsurlaub beantragt werden.
Interessierte können sich für weitere 
Informationen und zur Anmeldung 
direkt an den Landkreis Diepholz 
wenden. Ansprechpartner ist Do-
minik Kordt (Foto onben) vom Ge-
sundheitsamt, erreichbar unter der 
Telefonnummer 05441 976 1840 
oder per E-Mail an dominik.kordt@
diepholz.de.

Plattdeutscher Stammtisch
am 21.Mai 2026!

Der nächste plattdeutsche Stammtisch findet am Donnerstag, 21. Mai,
ab 18.30 Uhr im Brauhaus Töbelmann statt. Alle Interessierten, die die plattdeut-
sche Sprache pflegen oder erst noch erlernen möchten, sind herzlich eingeladen.

Wagenfelder Reparaturtreff am 
6. Juni 2026 geöffnet!

Der Reparaturtreff öffnet seine Tür am Samstag, 6. Juni 2026, in der Zeit von 
9.30 - 12.00 Uhr, im kirchlichen Gemeindehaus an der Oppenweher Str. 18.

Eine direkte Kontaktaufnahme ist möglich über die E-Mailadresse 
reparaturtreff-wagenfeld@web.de.

Weitere Infos auch unter www.lebendiges-wagenfeld.de

Pfingstflohmarkt der
SPD Lemförde

Lemförde. Am Samstag, dem 23. 
Mai 2026, veranstaltet der SPD-
Ortsverein Lemförde erneut seinen 
traditionellen Pfingstflohmarkt im 
Bürgerpark Lemförde. Bereits in den 
frühen Morgenstunden können pri-
vate Anbieter ihre Stände aufbauen 
und anschließend nach Herzenslust 
stöbern, feilschen und handeln. 
Besonders attraktiv für die Ausstel-
ler ist die Möglichkeit, die Fahrzeuge 
direkt am Stand zu parken, so dass 
das Be- und Entladen bequem erfol-
gen kann. Für Essen und Trinken ist 
ebenfalls gesorgt: Die SPD bietet vor 
Ort Bratwurst und Getränke an.
Der Flohmarkt beginnt offiziell um 
10:00 Uhr und endet um 14:00 Uhr. 
Gewerbliche Händler sind nicht zu-
gelassen.
Die Einnahmen der Veranstaltung 
fließen direkt in die Kinder- und Ju-
gendarbeit der Samtgemeinde, ins-
besondere in das Weihnachtskino 
im Winter.

Pfingstgottesdienst auf 
der Freilichtbühne

Wagenfeld/Ströhen. Die evange-
lische Gesamtkirchengemeinde 
Ströhen-Wagenfeld lädt ein zu ihren 
Pfingstgottesdiensten am Pfingst-
sonntag (24. Mai) um 10 Uhr auf 
der Freilichtbühne an der Röthekuh-
le (bei Regen in der St. Antonius-
Kirche) und am Pfingstmontag (25. 
Mai) um 10 Uhr beim Seniorenzen-
trum „Amicalis“ (Marsstraße).

Gesprächsreihe zur Bibel 
wird fortgesetzt

Wagenfeld/Ströhen. Die evangeli-
sche Gesamtkirchengemeinde Strö-
hen-Wagenfeld lädt ein zur Fortset-
zung der Gesprächsreihe zur Bibel 
am Mittwoch, dem 27. Mai, um 20 
Uhr im Gemeindehaus Wagenfeld, 
Oppenweher Straße 18. 
Unter dem Motto „Vom Feiern und 
Fürchten“ geht es um Zugänge zum 
biblischen Buch Esther. Thema die-
ses Abends: „Eine Frage der Schön-
heit“. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 27. Mai 2026REDAKTIONSSCHLUSS

Mittwoch, 27. Mai 2026

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de
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dass er sich zusammen 
mit seinem freundlichen 
Personal und den Ser-
vice-Fachkräften bemü-
hen wird, nicht nur den 
Golferinnen und Golfern, 
sondern auch den Gästen 
aus dem Ort und der Um-
gebung ein würdiger Gast-
geber zu sein.	     -kr-
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l  Pfingstsonntag und Pfingstmontag
 Kommen Sie in unseren neuen Biergarten  
 von 12.00 bis 20.00 Uhr und genießen Sie  
 hier Nackensteaks, Krautsalat, Tzatziki und
 ganz besonders die Bierchen vom Fass!
l  Im Biergarten den Sommer genießen!
 Der Biergarten ist geöffnet an
 Sonn- und Feiertagen von 12.00 bis 20.00 Uhr  
 sowie Dienstag bis Freitag von 14.00 bis 20.00 Uhr!
 Dienstag bis Freitag gibt es hier unsere Snackkarte.
l  Leckere Spargelgerichte im Restaurant
 Bis Ende Juni ist auch bei uns Spargelzeit! Wir  
 bieten Ihnen Spargel zum Sattessen und eine
 besondere Spargelkarte während dieser Zeit!

Wir freuen uns über eure telefonischen 
Anmeldungen (Telefon 05444 9899-0) oder per 
E-Mail an heike.cording@golfpark-wagenfeld.de

Der neue Biergarten lädt ein!Der neue Biergarten lädt ein!
HOTEL  ·  RESTAURANT  ·  GOLF

Mai-Golf-Turnier für 
über 36er Handicap 

Ole Scholz Netto-Sieger und Marion Mayer 
sicherte sich den Brutto-Preis

Wagenfeld. Den Auftakt zu den Mai 
Turnieren haben die Golf-Spielerin-
nen und -spieler mit einem Handi-
cap (HCP) höher als 36 gespielt. Mit 
bester Laune und teilweise auch mit 
verbessertem HCP kamen sie nach 
9 Loch zur Siegerehrung auf die Ter-
rasse.

Der Anfang ist gemacht. Bei den Spielerinnen und Spieler der über 36er 
Handicap holten sich beim Mai-Golf-Turnier die Preise. Das Foto zeigt die er-
folgreichen Golferinnen und Golfer (v.r.n.l.): Marion Mayer, Gundel Teske, Ole 
Scholz und Tjorven Hodde. 			        Foto: Golfpark Wagenfeld

Sieger im Netto wurde mit 21 Punk-
ten Ole Scholz. Gefolgt auf Platz 2 
von Gundel Teske mit 19 Punkten. 
Platz 3 ging ebenfalls mit 19 Punk-
ten nach Stechen an Tjorven Hodde.
Beste Spielerin des Turniers wurde 
mit 6 Brutto-Punkten Marion Mayer. 

Golfpark Wagenfeld

Eine gelungene Außenterrasse 
am Golfpark-Restaurant!

Wagenfeld. Diese neue Außenter-
rasse am Golfpark in Wagenfeld ist in 
kürzester Zeit ein Ort der Begegnun-
gen geworden. Schon am Eröffnungs-
tag zeigte sich, dass die Sonnenstrah-
len ganz viele Gäste auf diese Stätte 
gelockt haben. Die Speisenkarte und 
die angebotenen frischgezapften Biere 
haben die Gäste einige frohe Stunden 
hier verbringen lassen. Neben den ob-
ligatorischen Grillgerichten gab es auch 
die Essen, die auf der Restaurant-Spei-
senkarte angeboten werden. 
Von dienstags bis freitags ist der Bier-
garten von 14.00 bis 20.00 Uhr und 

an Sonn- und Feiertagen von 12.00 
bis 20.00 Uhr für die Gäste geöffnet. 
Selbstverständlich freut man sich hier 
auch über ganz viele Kinder, die ihre 
Eltern begleiten, denn die Spielge-
räte und ein Streichelzoo warten auf 
sie. Und zu voll kann es hier bestimmt 
nicht werden, denn auf dem anspre-
chend gestalteten Areal mit reichlich 
Sonnenschirmen hinter dem Golfpark-
Restaurant, gibt es Sitzplätze bis zu 80 
Personen.
„Hier ist eine Stätte der Begegnun-
gen entstanden”, freut sich Thorsten 
Paulussen. Als Investor versprach er, 

Investor Thorsten Paulussen (r.) nahm sich gerne 
die Zeit, um mit den Gästen zu plaudern.

Über einen überdimensionalen Blumenstrauß freute sich Thorsten Paulus-
sen (4.v.r.), die ihm seine Belegschaft mit den Glückwünschen überreichten.

Der Platz für die Kinder wird noch weiter mit Spielgeräten und einem Streichelzoo 
ausgebaut.				    Fotos (4): Reinhard Kawemeyer

Hier lässt es sich aushalten, auf dem neugestalteten Platz für die Außenterrasse - 
dem Biergarten - am Golfpark-Restaurant in Wagenfeld.
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Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Oppenweher Straße 52 • 49419 Wagenfeld 
Fon 05444 9877-0 • Fax 05444 9877-77

info@hempe.de • www.hempe.de

GmbH

Technik für die Nahrungsmittel-Industrie
Zerspantechnik für Formen- und Maschinenbau

25 Jahre Engagement 
und Vielseitigkeit 

Firmenjubiläum von Alexander Fuchs

Wagenfeld. Mit einer kurzen Woche 
begann damals alles – als „kurz“ las-
sen sich diese 25 Jahre Betriebszu-
gehörigkeit allerdings wohl kaum 
bezeichnen. Am 01. Februar 2001 
begann Alexander Fuchs seine Lauf-
bahn als Schlosser und Maschinen-
bediener bei der Hempe GmbH und 
hat sich im Laufe der Jahre als äu-
ßerst vielseitiger und zuverlässiger 
Mitarbeiter etabliert. Sein umfang-
reiches Fachwissen und seine prak-
tische Erfahrung machen ihn zu ei-
nem echten Allrounder, der in vielen 
Bereichen des Unternehmens unver-
zichtbar ist.
Ob an Fräs- und Drehmaschinen, 
im Werkzeugbau inklusive Montage 
oder bei unterschiedlichsten hand-
werklichen Aufgaben – Alexander 
Fuchs ist überall dort zur Stelle, wo 

Unterstützung benötigt wird. Beson-
ders hervorzuheben ist seine Flexi-
bilität und Einsatzbereitschaft: Selbst 
über die Weihnachtsfeiertage hin-
weg übernimmt er verantwortungs-
voll notwendige Hausmeisterarbei-
ten und sorgt dafür, dass der Betrieb 
reibungslos weiterlaufen kann.
Seine Kolleginnen und Kollegen 
schätzen ihn nicht nur für seine fach-
liche Kompetenz, sondern auch für 
seine Hilfsbereitschaft und sein En-
gagement. Mit seiner langjährigen 
Erfahrung trägt er maßgeblich zum 
Erfolg unseres Unternehmens bei.
Wir danken Herrn Fuchs herzlich für 
seine Treue, seinen unermüdlichen 
Einsatz und die hervorragende Zu-
sammenarbeit in den vergangenen 
25 Jahren und freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Jahre.

Das Foto zeigt (v.l.n.r ): Fertigungsleiter Thomas Behrendt, Geschäftsführer 
Jörg Hempe, Jubilar Alexander Fuchs und Fertigungsleiter Andre Beier.

Frühlingserwachen in 
der Bücherei Wagenfeld

Wagenfeld. Vor einigen Tagen 
fand um 15 Uhr in der Gemeinde-
Bücherei Wagenfeld eine fröhliche 
Frühlingslesung für Kinder statt. 
Passend zur Jahreszeit wurden ca. 
eine Stunde lang Geschichten vor-
gelesen, darunter „Alles Frühling mit 
dem kleinen Raben Socke“, „Blumen 
im Kopf“ und „Die Geschichte vom 
kleinen Siebenschläfer, der nicht auf-
wachen wollte“.
Dabei durften die jungen Gäste nicht 
nur zuhören, sondern auch ihre Neu-
gier einbringen: Wie können Blumen 
aus dem Kopf wachsen? Warum 
schläft der Siebenschläfer so lange? 
Die jungen Zuhörer innen  und Zu-
hörer waren sich einig, dass sie mor-
gens gern aufstehen und lieber den 

Tag mit Spielen verbringen, als ihn 
zu verschlafen. Nach einer halben 
Stunde gab es zur Stärkung kleine 
Erfrischungen, bevor weitergele-
sen und erzählt wurde. Gemeinsam 
wurde auch darüber gesprochen, 
welche schönen Gedanken und Ide-
en in einem „Garten im Kopf“ wach-
sen können und wofür man im Alltag 
dankbar sein kann. 
Bereits im Advent 2025 hatte die 
Bücherei mit einer Lesung für Kin-
der viele kleine Besucher begeistert. 
Das Bücherei-Team hofft nun, die 
Kinderlesungen dauerhaft etablie-
ren zu können und freut sich schon 
auf viele Besucher bei der Lesung im 
kommenden Advent.

Text + Foto: Bücherei-Team
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JETZT KOSTENLOS
BERATEN LASSEN!

SBW RENEWABLES GMBH
Vogelsangweg 24 
49401 Damme 

IHRE VORTEILE:
�  Keine Investitions-  

und Wartungskosten

�  Langfristige, stabile  
Pachteinnahmen

�  unverbindliches 
Pachtangebot  
erhalten

�  Nachhaltiger Beitrag 
zur Energiewende

�  Umweltschonende  
Nutzung der Dach-
fläche

�  Unkomplizierte  
Abwicklung

�  Keine Einschränkung  
der bestehenden  
Nutzung

+49 173 3232 915
info@sbw-renewables.de
www.sbw-renewables.de

SIE STELLEN DIE 
DACHFLÄCHE -

WIR BETREIBEN 
DIE PV ANLAGE 

UND LIEFERN 
STROM

Ersthelfer-App „corhelper” startet 
bald im Landkreis Diepholz

Schnelle Hilfe bei Herz-Kreislauf-Stillstand durch alarmierte Ersthelfende
Landkreis Diepholz. Der plötzliche 
Herz-Kreislauf-Stillstand gehört zu 
den häufigsten Todesursachen. Ent-
scheidend für das Überleben ist, 
dass innerhalb weniger Minuten mit 
einer Herzdruckmassage begonnen 
wird. Um diese kritische Zeitspanne 
zu verkürzen, setzt der Landkreis 
Diepholz künftig auf digitale Unter-
stützung. Mit der Alarmierungs-App 
„corhelper” wird schnelle Hilfe von 
Ersthelfern aus der Nachbarschaft 
organisiert.
Im Februar 2026 startete der Land-
kreis Diepholz das Projekt in Zusam-
menarbeit mit der L2R GmbH und 
der Umlaut Telehealthcare GmbH 
Part of Accenture. Ziel ist es, qualifi-
zierte Ersthelfende direkt und schnell 
zum Einsatzort zu bringen.
Der Pilotbetrieb beginnt im Juni 
2026. In dieser Phase richtet sich 
das System zunächst an Menschen 
mit einer notfallmedizinischen Aus-
bildung. Der Übergang in den Re-
gelbetrieb ist für den Sommer 2026 
geplant.
Bei einem Verdacht auf einen Herz-
Kreislauf-Stillstand alarmiert die 
Leitstelle dann nicht nur den Ret-
tungsdienst, sondern parallel über 
die App auch registrierte Ersthel-
fende in unmittelbarer Nähe. Diese 
können den Einsatz direkt über ihr 
Smartphone bestätigen und werden 
anschließend zur Einsatzstelle navi-
giert. Vor Ort beginnen sie sofort mit 
der Herzdruckmassage, bis der Ret-
tungsdienst eintrifft. Der Status der 

Ersthelfenden wird in Echtzeit an 
die Leitstelle übermittelt, so dass die 
Einsatzkoordination jederzeit ange-
passt und unterstützt werden kann.
Schon jetzt können Interessierte die 
App „corhelper” herunterladen und 
sich registrieren. Nach Abschluss 
der Pilotphase wird das System er-
weitert. Dann können auch Perso-
nen teilnehmen, die innerhalb der 
letzten drei Jahre einen Erste-Hilfe-
Kurs absolviert haben.
„Jede Minute zählt bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand. Mit der App „cor-
helper” können wir die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes ent-
scheidend überbrücken und Leben 

Unser Foto zeigt (v.l.n.r.): Landrat Volker Meyer, Klaus Speckmann (Fach-
dienstleiter Bevölkerungsschutz), Dr. Hendrik Weseloh (Ärztlicher Leiter Ret-
tungsdienst) und Erster Kreisrat Jens-Hermann Kleine. Diese Personen wer-
ben für die Registrierung als „corhelper“.	       Foto: Landkreis Diepholz

retten“, betont Landrat Volker Mey-
er die Bedeutung des Projekts. „Wir 
freuen uns über alle medizinisch 
qualifizierten Bürgerinnen und Bür-
ger sowie perspektivisch alle mit 
Erste-Hilfe-Ausbildung, die sich in 
der App registrieren und Teil dieses 
lebensrettenden Netzwerks in unse-
rem Landkreis Diepholz werden.“
Das „corhelper”-System ist bereits 
in über 30 Landkreisen im Einsatz. 
Mehr als 1.000 ehrenamtliche Erst-
helfende wurden dort erfolgreich 
alarmiert und haben in zahlreichen 
Fällen entscheidend zur Rettung von 
Menschenleben beigetragen. 

Landkreis Diepholz
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Am Gemeindebusch 9 • 49419 Wagenfeld
Telefon 0171 6559158  •  E-Mail: info@ideenreichgarten.de

www.ideenreichgarten.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Vorstandswahlen mit 
einstimmigen Ergebnissen
Förderverein Hallen-Freibad Wagenfeld zog Bilanz
Wagenfeld. Vorsitzender Walter 
Tödtemann freute sich, 22 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung  
des Förderverein Hallen-Freibad 
Wagenfeld im Landhaus Wiede-
mann in Wagenfeld begrüßen zu 
dürfen – darunter auch Bürgermeis
ter Matthias Kreye. Zu Beginn wurde 
der kürzlich verstorbenen Mitglieder 
gedacht. Dabei wurde  insbesonde-
re die Leistungen des langjährigen 
Vorsitzenden und Mitbegründers des 
Vereins Ekke Schneemann gewür-
digt.
In einem Jahresrückblick berichtete  
Erwin Dubenhorst über die wichtigs
ten Arbeitseinsätze des sogenann-
ten Donnerstagsteams, bestehend 
aus neun Helferinnen und Helfern. 
Zu den wichtigsten Aufgaben ge-
hörte die Pflege und Instandhaltung 
des gesamten Außenpotentials, ein-
schließlich der Parkplätze und  der 
angegliederten Wohnmobilstellplät-
ze, wie z.B. Beete im Frontbereich 
und im Überwachungsbereich des 
Bademeisters wurden bepflanzt. 
Zahlreiche Sträucher und Hecken 
(einschl. die der trennenden Wohn-
mobilstandflächen) wurden gekürzt 
und geformt, Laub im Herbst und 

Frühjahr regelmäßig entfernt, die 
Reinigung der Dachrinnen des Hal-
lenbades und des Pavillons, Säube-
rung der Entwässerungsschächte 
und Auflösung einer hartnäckigen 
unterirdischen Kanalverstopfung vor-
genommen. Bänke und Spielgeräte 
wie die Schaukeln wurden im Herbst 
eingelagert und im Frühjahr  wieder 
aufgebaut.
Außerdem habe der Förderverein  
für die regelmäßige Pflege, die Be-

wässerung der Pflanzen und die 
Reinhaltung des Außenbereiches 
wie Parkplätze und Eingangsbereich 
gesorgt.
Bürgermeister Matthias Kreye über-
brachte Grußworte vom Gemeinde-
rat und Bauhof. Er hob auch in die-
sem Jahr wieder das gute Einver-
nehmen zwischen Gemeinde mit 
dem Bauhof und dem Team des Ba-
des unter der Leitung von Christian 
Möllers und dem Förderverein her-
vor. Aber auch der äußere Eindruck 
mit gepflegten Plätzen und schönen 
Beetbepflanzungen werde äußerst 
positiv wahrgenommen.
Die geplante Sanierungen sowie 
die aufwendige Instandsetzung des 
Sprungturmes, das Update des Kas-
senautomates, sowie die Erneue-
rung der Außen- und Innenbeleuch-
tung  konnten in 2025 mit erheblicher 
finanzieller Unterstützung des För-
dervereines abgeschlossen werden.
Die Erneuerung des Außen-Kinder-

beckens sei in der geplanten Form  
infolge der  enormen Kostenentwick-
lung leider nicht mehr realisierbar. Im 
Sommer solle eine pragmatische 
kostengünstigere Lösung gemein-
sam mit dem Förderverein gefun-
den werden.
Im übrigen solle ein neuer Förder-
antrag für die in den nächsten Jah-
ren anstehende Renovierungsarbei-
ten gestellt werden. Dieser betreffe 
Fensterfronten, die Heizungsanlage 
sowie die Wasseraufbereitung und 
die Sanierung des Beckenkopfes.
Kassenwart Rainer Wiedemann ver-
deutlichte in seinem Finanzüberblick 
für das abgelaufene Jahr wiederum 
die solide Finanzsituation des För-
dervereins. Besonders hätten in 
dem abgelaufenen Jahr die Investi-
tionen in den Sprungturm und den 
Kassenautomaten zu Buche ge-
schlagen. 

Hier der neugewählte Vorstand des Förderverein Hallen-Freibad Wagenfeld e.V. sowie mit den Kassenprüfern (v.l.n.r.): 
Wilhelm Tegeler, Walter Tödtemann, Wilhelm Schröder, Annette Meyer, Rainer Wiedemann, Monika Lauff, Erwin Du-
benhorst, Christian Möllers und Karl-Heinz Köster.  

Vorstandswahlen.
Die Vorstandswahlen führten einstim-
mig zu folgenden Ergebnissen:
Wilhelm Tegeler, 2. Vorsitzender
Erwin Dubenhorst, 3. Vorsitzender
Christian Möllers, 1. Beisitzer
Annette Meyer, 2. Beisitzerin
Monika Lauff, Schriftführerin
Als neue Kassenprüfer wurden Karl-
Heinz Köster und Wilhelm Schröder 
gewählt.
Abschließend wurde die Anschaf-
fung geeigneter Maschinen für  Rei-
nigungszwecke  und Unkraut-Beseiti-
gung diskutiert. Besonders zufrieden 
zeigte sich der Vorsitzende Walter 
Tödtemann über die dringend be-
nötigte qualifizierte Verstärkung des 
Donnerstags-Teams durch Wilhelm 
Schröder, Karl-Heinz Köster und Kai 
Ufferhardt.

Text + Foto: Förderverein

Beginn der 
Sportabzeichensaison 

Wagenfeld. Der TuS Wagenfeld 
startet in der kommenden Woche 
seine Sportabzeichensaison. Alle 
Sportinteressierten die sich den An-
forderungen zum Erwerb des Sport-
abzeichens stellen möchten, egal ob 
Mitglied im Verein oder Nichtmitglied, 
sind zu den nachstehenen Terminen 
herzlich willkommen.
Beginn ist jeweils ab 18.00 Uhr im 
Stadion am Branntweinsweg.
Mittwoch, 13.05.26, 
Mittwoch, 10.06.26,
Mittwoch, 24.06.26,
Mittwoch, 19.08.26,
Mittwoch, 26.08.26,
Mittwoch, 06.09.26, 09.00 Uhr mit
20 km Radfahren (Start am Rathaus)
Mittwoch, 09.09.26,
Mittwoch, 16.09.26,
Mittwoch, 23.09.26,
Für Mannschaften und Gruppen kön-
nen gesonderte Termine vereinbart 
werden.
Für weitere Fragen steht der Sport-
abzeichenbeauftragte des TuS Wa-
genfeld, Horst Schmöckel, Telefon 
05444 5313, zur Verfügung.



KLÖNSNACK Anzeigen-Service: Telefon 05444 9889-0 · info@digitales.de 11

0176 63375915

Maler- und Lackierermeister
 Sascha Fenker
Decke - Wand - Boden
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An der Hohen Finkenstädt 20
 49419 Wagenfeld

maler-u.lackierermeister@saschafenker.de

✆ 0176 63375915

Hauptstr. 50 · 49419 Wagenfeld · Tel.: 05444 5881
E-Mail: info@hundo.de · www.hundo.de

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

Ihr Heizungspartner
in Wagenfeld

1.000 Euro Spende für Opferhilfe 
„Weisser Ring” in Diepholz

Gleichstellungsbeauftragte, IGM und DGB unterstützen Ehrenamt aus Kinoerfolg
Diepholz/Wagenfeld. Der Kinofilm 
„Die Gesandte des Papstes“ war ein 
Erfolg. 130 Besucher und Besuche-
rinnen in Quernheim, immerhin an 
einem Montag, brachten fast 1.000 
Euro ein. Der Betrag wurde nun als 
runde Summe an die Außenstel-
le Diepholz der Opferhilfe „Weisser 
Ring“ gespendet. Der Film würdigt 
das Leben und Wirken einer starken 
Frau: „Eine Frau. Ein Traum. Eine 
Revolution.“ lautet der Untertitel. Die 
Vorstellung lief am 9. März dieses 
Jahres zum Internationalen Frau-
entag. Das langjährig in Diepholz 
ehrenamtlich engagierte Ehepaar 
Werner und Jutta Käding nahm die 
Spende im Rathaus der Gemeinde 
Wagenfeld sichtlich erfreut entge-
gen.

„Eine Straftat hat viele Opfer“
„Wir werden das Geld hier in der Re-
gion für die Opferarbeit verwenden. 
Damit kommt es auch dem Frau-
enhaus zugute“, erläutert Werner 
Käding. Beim „Weissen Ring“ leitet 
er die Außenstelle Diepholz, seine 
Frau Jutta ist Stellvertretende Leite-
rin. In der jahrzehntelangen ehren-
amtlichen Arbeit sind dem Ehepaar 
schwere Schicksale begegnet. „Eine 
Straftat hat viele Opfer,“ fasst Wer-
ner Käding nüchtern zusammen: die 
direkt Betroffenen, denen Leid an-
getan wurde, deren Angehörige, 
Freunde, die örtliche Gemeinschaft 
im Wohnumfeld. 

Oft bleiben Folgen lebenslang
Die oft lebenslangen traumatischen 
Langzeitfolgen sind tiefgreifend und 
können zur Entfremdung vom bishe-
rigen eigenen Leben führen. Werner 
Käding hat es häufig erlebt: „Nach 
einem Einbruch werfen manche ih-
re Habe weg, weil sie die Gedanken 
nicht ertragen, dass jemand Frem-
des in den privaten Dingen herumge-

wühlt hat“. Nicht selten wechseln Be-
troffene nach Straftaten ihr Lebens-
umfeld und verlassen den bisherigen 
Wohnsitz. „Mord, Totschlag, schwe-
re Sexualdelikte – zwei Drittel aller 
Fälle sind verursacht durch sexuelle 
und häusliche Gewalt“, zieht er ein 
düsteres Resümee. Zudem würden 
auch psychische Misshandlungen 
immer bekannter, gibt Rosl Kurella, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Diepholz, zu bedenken. 

Wegfall wichtiger Alltagshilfen 
belastet Betroffene 

Mit Sorge blickt das Ehepaar Käding 
auf den Wegfall einer wichtigen Un-
terstützung aus dem sogenannten 
„Ergänzenden Hilfesystem“ (EHS) 
des Bundes. Der Fonds habe bis-
lang praktische Hilfen im Alltag er-
möglicht. Zum Beispiel konnten sich 
Betroffene daraus ein E-Bike kau-

fen, wenn sie wegen ihrer belasten-
den Erlebnisse die Nähe zu anderen 
Fahrgästen im ÖPNV nicht mehr er-
tragen würden.
Vereinsmitglieder unverzichtbar 

„Wir sind Lotsen“, fasst Jutta Käding 
bescheiden die vielfältigen Funk-
tionen vom „Weissen Ring“ zusam-
men: Verständnis aufbringen, Be-
treuung und Unterstützung leisten, 
Orientierung und Informationen zu 
weiteren möglichen Hilfsangeboten 
geben, Prävention und Vorträge hal-
ten. „Man kann uns auch buchen“, 
ermutigt Werner Käding lächelnd. 
Für ihr jahrzehntelanges ehrenamt-
liches Engagement wurden Jutta 
und Werner Käding im Juni 2025 
mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet. Beide beto-
nen, dass der Verein auf Mitglieder 
und Unterstützer angewiesen sei, 

die die wichtigen Belange mit einem 
(kleinen) Betrag fördern. Weitere In-
formationen gibt es im Internet: www.
diepholz-niedersachsen.weisser-ring.
de		                      -bhe-

Gemeinsames Engagement für Opferhilfe: Jutta und Werner Käding nehmen die Spendensumme für die Opferhilfe 
entgegen. (Von links:) Rosl Kurella (ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte, Stadt Diepholz), Alena Tumanov-Baly-
sev, (IG Metall, Geschäftsbereich Nienburg-Stadthagen), Petra Rieck (nebenamtliche Gleichstellungsbeauftragte der 
Samtgemeinde Altes Amt Lemförde), Jutta und Werner Käding („Weisser Ring“), Sabine Schröder (nebenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte, Gemeinde Wagenfeld). (Nicht im Bild:  Renate Leukering, nebenamtliche Gleichstellungs-
beauftragte, Samtgemeinde Rehden.)							           Foto: bhe
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 Löschzug Preußisch Ströhen feiert am 
Pfingstsonntag 100-jähriges Jubiläum

mit Familientag und rauschender Partynacht

Mehr als 120 Mitglieder zählt der Löschzug im Jahr seines 100-jährigen Bestehens. Dazu zählen Kameradinnen und Kameraden aus dem Kreis der Aktiven, 
der Unterstützungseinheit (für die Kinderfeuerwehr), der Kinder- und Jugendfeuerwehr sowie der Ehrenabteilung. 		        Foto: Anja Schubert

Lesen Sie weiter auf Seite 13

Preußisch Ströhen. Retten-Lö-
schen-Bergen-Schützen. Dem ha-
ben sich die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Preußisch Ströhen 
vor genau einem Jahrhundert zum 
Wohl der Bevölkerung ehrenamt-
lich verschrieben und dabei neben 
unzähligen belastenden Einsätzen 
den technischen Wandel im Feu-
erwehrwesen miterlebt. Nachdem 
vor zehn Jahren der 90. Geburtstag 
des Löschzuges stimmungsvoll mit 
einem Tag der offenen Tür und an-
schließender Party an Pfingsten ge-

feiert wurde, darf es zum 100-Jäh-
rigen natürlich nicht minder festlich-
fröhlich zugehen. Auch in diesem 
Jahr wird am Pfingstsonntag, 24. 
Mai 2026, gefeiert – und die ganze 
Bevölkerung ist dazu eingeladen. 
Auch wenn zum Jubiläum dieses 
Mal keine neuen Fahrzeuge über-
geben werden und auch der Anbau 
für Spinde, Kinder- und Jugendfeu-
erwehr noch nicht bezugsfertig ist, 
startet der Festsonntag mit einem 
bunten Familientag am Feuerwehr-
gerätehaus. Am Abend geht in der 

Reithalle im Aue-Sportpark die of-
fizielle Festveranstaltung über die 
Bühne, an die sich eine lange Party-
nacht mit Musik und Tanz anschließt. 

Der Startschuss für den Abend fällt 
mit einem großen Umzug durch das 
Dorf.
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Danke für euren Einsatz.

100 Jahre Verlässlichkeit.

Ihr löscht Brände.
Wir helfen, sie zu verhindern.

TILINSKI
     GMBH & CO. KG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDETECHNIK
        KÄLTE- UND KLIMATECHNIK        

www.tilinski.com
Schmiedestraße 8 | Rahden | 05776-1506

100 Jahre Feuerwehr.

Im Ernstfall schnell zur Stelle: die aktiven Einsatzkräfte des Löschzuges Preußisch Ströhen im Jahr 2026. 
			          Foto: Anja Schubert

Lesen Sie weiter auf Seite 14

Familientag mit
zahlreichen Aktionen

Der Familientag, zu dem die Kinder- 
und die Jugendfeuerwehr einladen 
und der zugleich ein Tag der offenen 
Tür für alle an Feuerwehrarbeit In-
teressierten ist, beginnt am Pfingst-
sonntag um 15 Uhr im und um das 
Feuerwehrgerätehaus Am Alten 
Diek. Die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr zeigen eine Einsatzübung. 
Zudem gibt es für die Kinder eine 
Feuerwehrolympiade, bei der es tol-
le Preise zu gewinnen gibt. Diese 
werden am Abend bei der Festver-
anstaltung in der Reithalle feierlich 
übergeben. „Wir freuen uns auf ganz 
viele junge Gäste, denn vielleicht hat 
der oder die eine Lust bei uns mit-
zumischen. Das gilt für die Kinder- 
und die Jugendfeuerwehr gleicher-
maßen“; so die Betreuerteams, die 
gern für Fragen zur Verfügung ste-
hen. Für eine nahrhafte Stärkung ist 
mit Kaffee, Kuchen und Kaltgeträn-
ken gesorgt. 

Umzug durch das Dorf
Wenn sich die Tore des Gerätehau-
ses am frühen Abend geschlossen 
haben, startet das nächste große Er-
eignis im Dorf an der Landesgrenze. 
Um 18 Uhr tritt nicht nur der Lösch-
zug Preußisch Ströhen mit allen Mit-
gliedern zum großen Umzug durch 
das Dorf an, sondern auch alle Ver-

eine der Ortschaft und die weiteren 
Einheiten der Rahdener Stadtwehr 
sowie befreundete Nachbar- und 
Gastwehren. Auch die Partnerfeu-
erwehren aus Hamm-Rhynern und 
dem brandenburgischen Glindow 
werden ihre Aufwartung machen und 
mit Abordnungen persönlich gratulie-
ren. Vom Feuerwehrgerätehaus wird 
durch das stimmungsvoll blau-rot ge-
schmückte Dorf zur Reithalle im Aue-
Sportpark marschiert. Da die Park-
möglichkeiten am Gerätehaus stark 
begrenzt sind, wird es einen Shut-
tleservice geben, der die Teilnehmer 
des Festzuges von der Reithalle zum 
Startpunkt bringt. 

Festveranstaltung und Partynacht
Wenn der Tross in die Reithalle 
Einzug gehalten hat, startet gegen 
18.30 Uhr die offizielle Jubiläumsfei-
er, zu der auch zahlreiche Ehrengä-
ste ihr Kommen zugesagt haben. An 
großen Projektionswänden sind an 
diesem Abend zahlreiche Ein- und 
Rückblicke in die Geschichte des 
Preußisch Ströher Löschzuges zu 
sehen, die die Chronikgruppe digi-
tal aufgearbeitet hat. Da in der Kür-
ze bekanntlich die Würze liegt, wird 
der offizielle Teil eher knappgehalten 
werden, damit im Anschluss aus-
giebig gefeiert werden kann. Denn 
auch das haben sich diejenigen, die 
sich 24 Stunden am Tag, 7 Tage die 
Woche und 365 Tage im Jahr für 

Mensch und Tier in Notlagen enga-
gieren, mehr als verdient – und gute 
Kameradschaft ist in diesem Ehren-
amtssegment besonders unerläs-
slich. Natürlich ist auch zur langen 
Partynacht die ganze Bevölkerung 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Da-
für, dass niemand Durst leiden muss, 
sorgt das Team von Buschendorf‘s 
Gasthaus, für eine herzhafte Stär-
kung vom Grill ist die Fleischerei Gie-
seke aus Rehden mit im Boot. 
Der Preußisch Ströher Löschzug 

in Zahlen
Gut aufgestellt ist der Löschzug 
Preußisch Ströhen im Jubiläums-
jahr. So gut, dass seit vergangenem 
Oktober das Feuerwehrgerätehaus 
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verein ins Leben gerufen wurde, 
konnte dieser bereits mit zahlrei-
chen Anschaffungen den Kamera-
den unter die Arme greifen. „Große 
Anschaffungen wie Fahrzeuge und 
Ausrüstung sind Sache der Stadt, 
aber bei kleineren Dingen, wie zum 
Beispiel der Anschaffung eines An-
hängers für die Jugendfeuerwehr 
konnten wir aktiv werden“, so Sven 
Schubert vom Förderverein. Nicht 
jedem sei es in die Wiege gelegt, 
sich als Aktiver in der Feuerwehr zu 
engagieren, den körperlichen und 
psychischen Belastungen Stand zu 
halten, denen die Einsatzkräfte häu-
fig ausgesetzt sind. „Viele Menschen 
möchten uns jedoch stattdessen fi-
nanziell unterstützen. Das können 
sie auf diese Weise tun“, freuen sich 
alle Mitglieder über den Zuspruch, 
den der Förderverein aus der Bevöl-
kerung erfährt.

Von der Handdruckspritze zum 
modernen Technik 

Preußisch Ströhen. Es war der 26. 
Februar 1926, als in der Ortschaft an 
der Landesgrenze einige taffe Män-
ner zusammenkamen und die Frei-
willige Feuerwehr Preußisch Ströhen 
aus der Taufe hoben. Sie ist damit 
die zweitälteste Einheit der heutigen 
Rahdener Stadtwehr. „Bereits ein 
Jahr zuvor, nach einem Brand bei 
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• Werkstattwagen für Reparaturen vor Ort
• Nissan Vertragswerkstatt
• DFSK Neuwagen
• Gebraucht- und Jahreswagen
• Humbaur-Anhänger Vertragshändler
• Truck- u. Trailer-Service aller Fabrikate
• Karosseriebau (Anhänger, Lkw-Aufbauten)
• SP-Prüfungen für Lkw und Anhänger
• Tacho-Dienst (Digital und Analog)
• AU-Abnahme für Benzin, Diesel, Lkw
• Jeden Mittwoch und Freitag
   Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO

www.winkelmann-rahden.de

• Abschleppen -

• Bergen - 

• Pannenhilfe
h

▶ Autozentrum Winkelmann
Moororter Straße 6
32369 Rahden-Pr. Ströhen

Telefon 05776 790
Telefax 05776 1230
info@winkelmann-rahden.de

Treppen
Haus- und Zimmertüren
Holz- und Kunststoff-Fenster
Innenausbau 
Möbel nach Maß
Insektenschutz 

  HARTMUT 
HORSTMANN

BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

Bruchmühlenstr. 16
32369 Rahden

info@horstmann-tischlerei.de 
www.horstmann-tischlerei.de

Telefon 05776 / 2 01
Telefax  05776 / 12 07

Mädchen und Jungen haben in der Jugendfeuerwehr ihren Spaß und bereiten 
sich auf den Eintritt in den Kreis der Aktiven vor.	  Foto: Anja Schubert

Lesen Sie weiter auf Seite 15

um einen Anbau erweitert wird, in 
dem weitere Spinde für die Einsatz-
kräfte sowie die Kinder- und die Ju-
gendfeuerwehr nebst ihrer Utensili-
en einen Platz finden. 50 Aktive und 
zwei Kräfte der Tagesbereitschaft 
sind derzeit die tragenden Säulen 
des Löschzuges, wenn es darum 
geht, im Ernstfall schnell zur Stelle 
zu sein. Hinzu kommen sechs Hel-
fer in der Unterstützungseinheit (für 
die Kinderfeuerwehr), 17 Mitglieder in 
der Ehrenabteilung sowie 21 Mitglie-
der in der Jugendfeuerwehr, von de-
nen viele den Wechsel in den Kreis 
der Aktiven bereits anvisieren. „Das 
ist für die Zukunft einer freiwilligen 
Feuerwehr unabdingbar und es läuft 
gut bei uns“, so Löschzugführer Ingo 
Buschendorf. Und auch in der 2024 
gegründeten Kinderfeuerwehrgrup-
pe sammeln 25 Mädchen und Jun-
gen erste spielerische Erfahrungen 
mit der Feuerwehrarbeit. Insgesamt 
zählt der Löschzug Preußisch Strö-
hen 121 Mitglieder. Hinzukommen, 
nicht zu vergessen, eine Vielzahl an 
unterstützenden Personen, Firmen 
und Institutionen, die dem Förder-
verein die Treue halten.

Hilfe zur Selbsthilfe - Der 
Förderverein

Seit 2011 für den Löschzug Preu-
ßisch Ströhen ein eigener Förder-

Reinking in Tielge, kam dieser Ge-
danke auf“, weiß Manfred Schlechte, 
Leiter der Ehrenabteilung, aus alten 
Dokumenten zu berichten und blickt 
mit seinen Mitstreiter, die sich in ei-
ner Chronikgruppe zusammengefun-
den haben, nicht ohne Stolz auf die 
zahlreichen Berichte und Zeugnisse, 

die die Entwicklung über zehn Jahr-
zehnte dokumentieren. Diese wur-
den zum 100-jährigen Bestehen di-
gitalisiert und sind während der Jubi-
läumsfeier in der Reithalle an großen 
Projektionswänden zu sehen. 
Die Gründungsversammlung fand 
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mit einer Motorspritze, die noch von 
Pferdegespannen zum Brandort ge-
fahren werden musste. „Bestimmte 
Bauern wurden verpflichtet, abwech-
selnd wöchentlich das erforderliche 
Gespann dafür bereitzustellen“, be-
legen die Chronisten anhand eines 
Dokumentes jener Zeit. 
Die Gründung einer ortseigenen 
Feuerwehr brachte ein großes Stück 
Sicherheit für die Dorfgemeinschaft. 
Denn in den Anfangsjahren der 
Wehr stand vor allem der Schutz 
der landwirtschaftlich geprägten 
Höfe im Mittelpunkt. Strohdächer, 
Scheunen voller Erntegut und of-
fene Feuerstellen machten Brände 
zu einer ständigen Gefahr. Die Zeit 
des zweiten Weltkrieges stellte auch 
die Feuerwehr vor neue Herausfor-
derungen. Viele Mitglieder wurden 
zum Kriegsdienst eingezogen, so 
dass der Dienst häufig von älteren 
Männern, Jugendlichen oder Frauen 
übernommen werden musste. Trotz 
dieser schwierigen Umstände blieb 
der Brandschutz im Ort aufrecht-
erhalten. In den Jahrzehnten nach 
dem Krieg begann der Wiederaufbau 
- auch bei der Feuerwehr. Schritt für 
Schritt wurde die Ausrüstung moder-
nisiert. Erste motorisierte Fahrzeuge 
ersetzen die alten Handgeräte und 
die Ausbildung der Feuerwehrleu-
te wurde zunehmend professionel-
ler organisiert. Man übernahm vom 
englischen Kriegsgegner ein Sani-
tätsfahrzeug als Transportfahrzeug. 
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CORDING
TREPPEN

Tischlerhandwerk ∙ Bauelementefachhandel 
Innenausbau

32369 Rahden - Pr. Ströhen
Diepholzer Str. 33

Stufe um Stufe

eine Idee besser

Telefon: 05776 477 ∙ Telefax: 05776 1264
Internet: www.treppen-cording.de
E-Mail: info@treppen-cording.de

Unser Qualitätsfleisch ist vom

100 % Natur = 100 % GenussIN EUROPEG
M
B
H

®

Kräuter-

   schwein
®

Catering & Partyservice

Dickeler Straße 8   49453 Rehden  Telefon 05446 678
www.fleischerei-gieseke.de

Wir gratulieren der Feuerwehr
und sorgen am

Festabend für leckere Speisen
mit Spezialitäten vom Holzkohlengrill sowie

Leckereien vom Kräuterschwein!

 

HERBERT BRUNS
Landwirtschaftliches

Lohnunternehmen

Industriestraße 17
32369 Rahden-Pr. Ströhen

Telefon 05776 9582

Baumstubbenfräsen
Wir fräsen Ihre Baumstubben.

Baumstubbenfräsen
auch im Verleih!

Die Kinderfeuerwehr wurde im April 2024 gegründet.    Foto: Anja Schubert

am 26. Februar 1926 im Gasthaus 
Bergmann statt. Der Freiwilligen 
Wehr mit Feuerwehrhauptmann 
Adolf Bergmann an der Spitze tra-
ten sogleich etliche Männer bei. Die 
Ausrüstung war zunächst nicht bes-
ser als die der Pflichtfeuerwehr, mit 
einer alten Handdruckspritze, Feu-
erhaken und Wassereimer ging es 
zum Löscheinsatz. Immer stärker 
lebte jedoch eine intensive und ak-
tive Mitarbeit auf. „Es gründete sich 
aus Dorfmusikern sogar eine Kapel-
le, die den sonntäglichen Dienst der 
Kameraden musikalisch untermalte“, 
sagt Rolf Buschendorf und blickt im 
Flur des Gerätehauses auf ein Foto 
vergangener Zeiten, dass die Feuer-
wehr im Gründungsjahr nebst Kapel-
le zeigt. Der Pflichtfeuerwehr dien-
te damals das Gerätehaus auf der 
„Poggenburg“. In den dreißiger Jah-
ren bekam die Feuerwehr jedoch ein 
kleines Gerätehaus mit Schlauch-
turm an der heutigen Stätte „Am 
alten Diek“. Wenige Jahre vor dem 
II. Weltkrieg erfolgte die Ausrüstung 

Ab den fünfziger Jahren ging es 
stetig aufwärts. Einem VW Bulli mit 
Anhänger für die Spritze folgten die 
Anschaffung eines Unimogs (TLF 8) 
vom Bund, die Antragsstellung zur 
Erstellung eines Mannschaftsraumes 
und Erweiterung der Abstellplätze für 
Fahrzeuge (1963) sowie die Indienst-

stellung eines neuen Löschfahrzeu-
ges (LF8). Im August 1965 wurde 
das neue Gerätehaus an die Feuer-
wehr übergeben. In den 1970er und 
1980er Jahren entwickelte sich die 
Feuerwehr immer stärker zu einer 
modernen Hilfsorganisation. 

Lesen Sie weiter auf Seite 16
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den. Zwar wurden mit viel Aufwand 
und Eigenleistung Wanddurchbrüche 
vorgenommen und ein gesonder-
ter Fahrzeugstellplatz geschaffen, 
doch irgendwann war der Zeitpunkt 
erreicht, dass das Gebäude der im-
mer größer werdenden heutigen 
Fahrzeuggeneration nicht mehr ge-
recht wurde. Die neuen Fahrzeuge 
passten nicht mehr durch die Tore. 
Seitens der Stadt Rahden wurde ein 
Neu- bzw. Umbau mit Integration des 
bestehenden Mannschaftsraumes 
beschlossen. Eine Errungenschaft, 
die vor allem dem Einsatz des ehe-
maligen Löschzugführers und lang-
jährigen Wehrführers Dieter Meyer 
(✝) zu verdanken ist. Um eine Kos
tenreduzierung zu erzielen erbrach-
ten die Kameraden mehrere tausend 
Stunden an Eigenleistung, die stark 
an ihre die Belastungsgrenze gingen. 
Unter Zugführer Ulrich Dammeyer 
(✝), der bis zum April 2012 fast zwei 
Jahrzehnte lang die Geschicke des 
Löschzug Preußisch Ströhen führ-
te und sich auch um die Gründung 
einer Jugendgruppe verdient mach-
te, konnte am Pfingstsonntag 2012 
der moderne Gebäudekomplex mit 
der Indienststellung eines weiteren 
Fahrzeuges und einem „Tag der of-
fenen Tür“ feierlich eingeweiht wer-
den. Der alte Schlauchturm aus dem 
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Zahlreiche Mitglieder halten dem Löschzug in der Ehrenabteilung die Treue. 
		     Foto: Anja Schubert

Aufbruch in eine neue Zeit
Mit der Beschaffung eines neuen 
Löschfahrzeuges im 1986, die ein-
herging mit der Anschaffung der 
ersten Rettungsschere im Rahde-
ner Stadtgebiet, bekamen die Aus-
rüstung und auch die Einsätze eine 
ganz andere Qualität. Neben der 
Brandbekämpfung rückte die tech-
nische Hilfeleistung stärker in den 
Fokus, etwa bei Verkehrsunfällen 
oder Unwetterschäden. Gleichzeitig 
wuchsen die Bedeutung der Ausbil-
dung und der Zusammenarbeit mit 
benachbarten Wehren. Ein wichtiger 
Meilenstein war die Gründung einer 
Jugendfeuerwehr im Jahr 2010, die 
seitdem junge Menschen früh an die 
Aufgaben der Feuerwehr heranführt. 
Viele der heutigen Einsatzkräfte ha-
ben ihre Laufbahn in der Jugend-
feuerwehr begonnen und führen die 
Tradition dieses Ehrenamtes fort. 
Um die Begeisterung für die großen 
roten Feuerwehrautos und das viel-
fältige Aufgabengebiet der Florians-
jünger möglichst früh zu schüren, 
wurde 2024 die Kinderfeuerwehr-
gruppe Preußisch Ströhen gegrün-
det.
Die Weiterentwicklung des Feuer-
wehrwesens, die Anpassung an ak-
tuelle Standards, ließen das Gerä-
tehaus schnell wieder zu klein wer-

Jahr 1934 wurde 2011 komplett re-
noviert und dient als Lager, das al-
te Gerätehaus wurde entkernt und 
zum Sozialtrakt umgebaut, alle wei-
teren Gebäude abgerissen. Mit der 
Errichtung der neuen fünf Stellplätze 
zählenden Fahrzeughalle folgte der 
Lückenschluss zwischen den bei-
den Gebäuden. „Es ist ein Domizil 
entstanden, das drei Generationen 
baulich vereinte, mit der Kinderfeu-
erwehr sind es mittlerweile sogar 
vier Generationen“, so der heutige 
Zugführer Ingo Buschendorf, der sei-
nen Vorgänger Reiner Langhorst im 
Jahr 2018 ablöste. Langhorst wieder-
um hatte 2013 die Zugführung nach 
dem Tod von Ulrich Dammeyer über-
nommen, diese jedoch sechs Jahre 
später wegen Wahrnehmung ande-
rer Aufgaben an Ingo Buschendorf 
abgegeben.

Weichen für die Zukunft gestellt
Auch weiterhin schreibt sich die 
Geschichte des Preußisch Strö-
her Löschzuges fort. Der kurz vor 
der Vollendung stehende Anbau ist 
ein weiteres Zeichen dafür, dass im 
Löschzug Preußisch Ströhen die 
Weichen auf Zukunft stehen. 

Zugführer Ingo Buschendorf (rechts) 
und seine Stellvertreter Sven Meyro-
se und Kai Dammeyer (mitte) freuen 
sich mit allen Mitgliedern auf das gro-
ße Jubiläumsfest.

 Foto: Anja Schubert
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Mona Elektrolader - jetzt bei uns zu haben!
Testen und 
überzeugen Sie 
sich selbst!

Schmiedestraße 3
32369 Rahden-Pr. Ströhen 
Telefon 05776 475 

www.buchholz-rahden.de

LandBauTechnik - Ersatzteile - Kundendienst - Schlosserei
Wir gratulieren ganz herzlich 

der Freiwilligen Feuerwehr Pr. Ströhen 
zum 100-jährigen Bestehen!

Immobilie gesucht?

Immobilie zu verkaufen?

Harald Schröder
Immobilienspezialist

05443 207-503
harald.schroeder@vbplus.de

Wir sind

schnell, einfach 

und unkompliziert.

Sprechen Sie mich 

gerne an!

Volksbank PLUS eG
Lübbecker Land      Schnathorst

„Erneuerungen von Fahrzeugen und 
Ausrüstungen wird es immer wieder 
geben, um auf dem aktuellen Stand 
zu sein und auch die jüngsten Ein-
wohner müssen wir für die Feuer-
wehrarbeit begeistern, damit sie 
irgendwann in den Dienst der Akti-
ven eintreten“, blicken Buschendorf 
und seine beiden Stellvertreter, Kai 
Dammeyer und Sven Meyrose in die 
Zukunft. 
„Es ist ersichtlich, dass Feuerwehr-
arbeit Teamarbeit ist. Wir sind eine 
schlagkräftige Einheit aus mehreren 
Teileinheiten“, hatte seinerzeit auch 
Reiner Langhorst betont. Doch nicht 
nur die Kameraden der gesamten 
Stadtwehr und aus dem Umland 
zählt der Löschzug Preußisch Strö-
hen mittlerweile zu seiner großen 
Feuerwehrfamilie. Seit Jahrzehnten 
werden freundschaftliche Kontak-
te zu den Partnerwehren Hamm-
Rhynern und aus dem brandenbur-
gischen Glindow gepflegt. Besu-

che und Gegenbesuche haben die 
Freundschaft der Aktiven mittler-
weile auch auf die Jugendgruppe 
überschwappen lassen. „Auch am 
Festwochenende können wir Ab-
ordnungen beider Wehren sowie 

Die Feuerwehr Pr. Ströhen im Gründungsjahr 1926. Die Kapelle bestand aus Dorfmusikern, die bei den Diensten für 
musikalische Motivation sorgten. 							       Repro: Anja Schubert

befreundeter Nachbarwehren bei 
uns begrüßen“, freuen sich Zugfüh-
rung und Kameradinnen und Kame-

raden schon jetzt und hoffen auf ein 
stimmungsvolles und harmonisches 
Fest. 	                      Anja Schubert
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INSERIEREN 
im 

KLÖNSNACK 
bringt Erfolg!

Solitec
INSEKTENSCHUTZ

ELEKTROTECHNIK

FLIESENVERLEGUNG

Oldewager Str. 270 
49453 Barver

Tel. 05448-544 · Fax 05448-704 
Mail: info@kenneweg-barver.de
www.kenneweg-barver.de

Erfahrung seit über 30 Jahren

Auch Ihr Partner für:

GmbH

Detert Genussmarkt: 
Tradition trifft auf modernes 

Einkaufserlebnis
Lembruch. Die Traditionsfleischerei 
der Familie Reckmann aus Dielingen 
hat ihren bisherigen selbst betriebe-
nen Fleischereifachmarkt in Lem-
bruch zu Jahresanfang umfassend 
modernisiert und in den neuen „De-
tert Genussmarkt“ verwandelt. Hin-
tergrund für den Umbau war unter 
anderem die zunehmend schwieri-
ge Personalsituation im Einzelhan-
del und die Herausforderung, die 
Öffnungszeiten abzudecken.
Mit dem neuen Konzept setzt das 
Familienunternehmen nun auf einen 

modernen, weitgehend personal-
freien Genussmarkt mit besonders 
kundenfreundlichen Öffnungszei-
ten: Täglich von 5.00 bis 23.00 Uhr 
(auch sonntags) können Kunden dort 
einkaufen.
Die Resonanz in den ersten drei Mo-
naten fällt nach Angaben der Betrei-
ber durchweg positiv aus. Vor allem 
Urlauber und Campinggäste, aber 
auch viele Einheimische nutzen das 
neue Angebot schon seit Wochen 
regelmäßig.
Der Detert Genussmarkt bietet ein 

An der Selbstscankasse erfassen 
die Kunden die Ware und zahlen be-
quem per Karte.

Zahlreiche Lebensmittel sind bei De-
terts Genussmarkt nahezu rund um 
die Uhr zu bekommen.

Beim Sortiment wurde besonders 
auf heimische Produzenten und Hof-
manufakturen Wert gelegt.

Junior-Chefin Laura Reckmann zeigt 
die Fleisch- und Wurstspezialitäten 
im Detert Genussmarkt.

umfangreiches Vollsortiment mit 
Fleisch- und Wurstwaren, frischem 
Grillfleisch, Eingemachtes, Getränle, 
Brot und Nudeln. 
Besonders gefragt sind weiterhin die 
hochwertigen Fleisch- und Wurst-
waren, die täglich frisch aufgefüllt 
werden. Besondere Bestellungen 
aus dem Hauptgeschäft der Familie 
Reckmann in Dielingen können be-
quem über einen Abhol-Kühlschrank 
im Markt abgeholt werden.
Der Zugang zum Markt sowie die 
Bezahlung erfolgen unkompliziert 
per EC-Karte. Damit verbindet das 
Unternehmen moderne Technik mit 
regionaler Nahversorgung und tradi-
tioneller Handwerksqualität.
Der Standort des Detert Genuss-
marktes befindet sich direkt gegen-
über des großen Campingplatzes na-
he des Dümmersees an der Großen 
Straße 62 in Lembruch. 

Text + Fotos: Stephan Kawemeyer
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2.000 Euro für den 
Naturschutz vor Ort

Umweltschecks gehen in die zweite Runde
Kreis Minden-Lübbecke. Ob Blüh-
fläche im Wohnviertel oder natur-
naher Schulhof: Mit den Umwelt-
schecks unterstützt das Land Nord
rhein-Westfalen konkrete Projekte für 
mehr Artenvielfalt. Bewerben können 
sich Privatpersonen, Vereine und Ini
tiativen. Zur Verfügung stehen 1.000 
Schecks für ganz Nordrhein-Westfa-
len. So sollen unbürokratisch Maß-
nahmen für den Naturschutz und 
Verbesserung von Lebensräumen 
gefördert werden. Pro Vorhaben 
stehen bis zu 2.000 Euro zur Verfü-
gung.
„Wir ermöglichen mit den Umwelt-
schecks, dass Ideen und Projekte 
für ein mehr an biologischer Vielfalt 
ermöglicht werden können und von 
vielen Akteuren unkompliziert umge-
setzt werden können“, sagt die Um-
weltpolitikerin Bianca Winkelmann  
(Foto rechts) aus dem Mühlenkreis. 
„Ich freue mich, über jeden Antrag 
aus dem Kreis Minden-Lübbecke, 
denn sie stärken das Engagement 
von Bürgerinnen und Bürgern und 
unterstützen ganz praktische Maß-
nahmen, um Artenvielfalt sichtbar 
und erlebbar zu machen“, so Win-

kelmann. „Das kann ein Insektenho-
tel sein, ein neues Hochbeet für den 
Schulgarten oder auch eine Blühwie-
se“, nennt sie ein paar Beispiele.
Anträge können von Privatperso-
nen, Organisationen, Stiftungen und 
Vereinen online unter www.umwelt-
schecks.nrw.de bis zum 30.09.2026 
eingereicht werden. Mit der Umset-
zung darf erst nach Antragstellung 
und Bewilligung begonnen werden. 
Alle Vorhaben müssen bis zum Jah-
resende abgeschlossen werden. 
Weitere Informationen finden sich 
unter dem angegebenen Link.

„Am Ende der Geduld ist 
noch viel Pubertät übrig”
Matthias Jung bei Kul-tür zu Gast in Rahden

Rahden. „Chill mal – am Ende der 
Geduld ist noch viel Pubertät übrig“, 
meint Diplom-Pädagoge und Autor 
Matthias Jung. Er gastiert am Mitt-
woch, dem 27. Mai 2026, ab 19.00 
Uhr in der Aula des Gymnasiums, 
dem Forum Rahden. 
„Wer Kinder in der Pubertät hat, der 
kennt die hitzigen Diskussionen über 
Schule, unaufgeräumte Zimmer und 
Helfen im Haushalt“, sagt Matthias 
Jung. „Der weiß auch, Whatsapp ist 
überlebenswichtig – und Hygiene oft 
überschätzt. Jedenfalls aus der Sicht 
der Teenager. Unsere Kinder leben 
laut und wir haben oft nicht die leise-
ste Ahnung, wie sie so ticken.“ 
Der lustigste „Gedulds-Leidfaden” ist 
nah am Alltag, nah an den Eltern und 
nah am Abenteuer Pubertät, heißt es 
in der Ankündigung. Karten gibt es 
an den bekannten Vorverkaufsstel-
len und online über die Homepage 
unter www.kul-tuer.de.                 AS
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NSGB schlägt Alarm: 
„Kommunen dürfen nicht hinten runterfallen”

Kreisverband Diepholz kritisiert Finanzlage, Bürokratie und fehlende Unterstützung durch das Land
Lemförde/Wagenfeld. Ernste Stim-
mung und deutliche Worte: Bei der 
Mitgliederversammlung des Nieder-
sächsischen Städte- und Gemein-
debundes (NSGB), Kreisverband 
Diepholz, in Lemförde warnten die 
kommunalen Vertreter vor einer 
weiteren dramatischen Zuspitzung 
der Finanzlage in Städten und Ge-
meinden. NSGB-Präsident Dr. Marco 
Trips sprach von der „schlimmsten 
Finanzkrise in der bundesrepublika-
nischen Geschichte“. Die Kommu-
nen litten unter einem „strukturellen 
Finanzdefizit“, das sich Jahr für Jahr 
verschärfe.

Kritik an Land und Bund
Als zentrale Ursachen nannte Trips 
die zunehmende Aufgabenverlage-
rung auf die Kommunen ohne aus-
reichende Finanzierung. Das soge-
nannte Konnexitätsprinzip werde 
vielfach missachtet. Dieses besagt, 
dass Aufgabenwahrnehmung und Fi-
nanzverantwortung zusammengehö-
ren (Konnexität = Verbindung). Den 
Kommunen dürften neue Aufgaben 
von Bund oder Land nur dann über-
tragen dürfen, wenn diese auch für 
ausreichende Finanzierung sorgten.
Als Beispiel nannte Trips die Aus-
stattung von Schulen mit digitalen 
Endgeräten. Den Kommunen wür-
den Vorgaben gemacht, und die er-
heblichen Verwaltungs- und Betreu-
ungskosten blieben dann an ihnen 
hängen.
Kritik übte der NSGB-Präsident 
insbesondere zum Ganztagsaus-
bau an Schulen. Der pädagogische 
Ganztagsbereich sei eigentlich Auf-
gabe des Landes. Trotzdem sollen 
die Kommunen erhebliche Teile der 
Kosten tragen. Hintergrund ist unter 
anderem ein weiterhin fehlender Fi-
nanzierungserlass des Landes Nie-
dersachsen. Das Thema wirke sich 

zunehmend auch auf emotionaler 
Ebene aus, wurde in der Versamm-
lung berichtet. Es gehe vielerorts 
um erhebliche organisatorische und 
finanzielle Belastungen für Kommu-
nen und Schulen.

Sozialausgaben steigen weiter
Zunehmend unter Druck gerieten die 
kommunalen Haushalte auch durch 
steigende Sozialausgaben, etwa in 
der Jugend- und Eingliederungshil-
fe. „Der Sozialstaat ist so nicht mehr 
finanzierbar“, erklärte Trips. Hinzu 
komme eine schwierige wirtschaft-
liche Entwicklung. Deutschland be-
finde sich in einer Phase von Sta-
gnation, teilweise sogar Rezession. 
Gleichzeitig steige durch höhere 
Zinsen die Belastung durch Kredite 
und Kassenkredite – also kurzfristi-
ge kommunale Überziehungskredi-
te – deutlich an. Nach Angaben des 
NSGB habe inzwischen eine Bank 
bei einer Kommune sogar die Bonität 
infrage gestellt.

„Zu viel Bürokratie“
Deutliche Kritik äußerte Trips an zu-
nehmender Bürokratie. Dokumentati-
ons- und Berichtspflichten belasteten 
Verwaltungen und Wirtschaft. Viele 
Verfahren dauerten zu lange.
Die stellvertretende Landrätin Ste-
phanie Budke-Stambusch (FDP), 
Bürgermeisterin des Flecken Lem-
förde, zeichnete in ihrem Grußwort 
dagegen ein vergleichsweise posi-
tives Bild der Entwicklung im Land-
kreis. Widerspruch kam insbeson-
dere beim Thema Breitbandausbau. 
Aus dem Kreis der Mitglieder hieß 
es, man müsse offen benennen, 
dass einzelne abgelegene Gehöfte 
voraussichtlich dauerhaft keinen An-
schluss erhalten würden. Die häufig 
vermittelte Vorstellung von „Internet 
an jeder Milchkanne“ entspreche 
nicht überall der Realität.

Probleme sehen die Kommunen au-
ßerdem bei digitalen Bauanträgen. 
Teilweise seien Verfahren dadurch 
sogar langsamer geworden. Zu-
gleich nehme die Klagebereitschaft 
von Bürgerinnen und Bürgern zu.

Digitalisierung bleibt große 
Herausforderung

Matthias Kreye, Geschäftsführer 
des NSGB-Kreisverbandes Diep
holz und Bürgermeister der Ge-
meinde Wagenfeld, bezeichnete die 
Digitalisierung als eine der größten 
Herausforderungen der kommenden 
Jahre. Die geplante Bündelung kom-
munaler Rechenzentren könne zwar 
Vorteile bei Cybersicherheit und 
Standardisierung bringen, müsse 
jedoch finanzierbar und organisato-
risch umsetzbar bleiben. Trips zeigte 
sich zuversichtlich, dass einheitliche 
Strukturen die gemeinsame Cyber-
abwehr erleichtern würden.

Forderungen an die Landespolitik
Der NSGB kündigte an, den Druck 
auf die Landespolitik weiter zu er-
höhen. Mit einem Aktionstag am 27. 
Mai in Hannover wollen die Kom-
munen ihrem Protest gegen die Fi-
nanzlage zusätzlichen Nachdruck 
verleihen. 
Gefordert werden unter anderem:
l	 eine deutlich höhere Finanz-
	 ausstattung der Kommunen,
l	 die konsequente Anwendung
 	 des Konnexitätsprinzips,
l	 grundlegende Reformen und 
	 weniger Bürokratie.
Trips mahnte einen „Schulter-
schluss“ von Bund, Ländern und 
Kommunen an. Deutschland habe 
eine starke Demokratie, sagte der 
NSGB-Präsident, aber: „Die Kom-
munen dürfen nicht hinten runterfal-
len.“			       -bhe-

Mitgliederversammlung des NSGB-Kreisverbandes Diepholz (v.l.): Matthias 
Kreye, Geschäftsführer des NSGB-Kreisverbandes Diepholz und Bürgermeis
ter der Gemeinde Wagenfeld; Dr. Marco Trips, Präsident des Niedersäch-
sischen Städte- und Gemeindebundes (NSGB); stellvertretende Landrätin 
Stephanie Budke-Stambusch, Bürgermeisterin des Flecken Lemförde sowie 
Martin Möhlenpage, Vorsitzender des NSGB-Kreisverbandes Diepholz.
	          Fotos (2): bhe

HEIZSYSTEME GmbH & Co. KG

Heizung  •  Sanitär
Telefon 05774 997920

Ernste Diskussionen beim NSGB-Kreisverband Diepholz: Im Mittelpunkt standen die schwierige Finanzlage der Kom-
munen, steigende Sozialausgaben und der Ganztagsausbau an Schulen.

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de
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Starte Deine Ausbildung 2027

Deine Benefits

• Elektroniker — Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
• Fachangestellter für Bäderbetriebe
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Umwelttechnologe für Wasserversorgung
• Industriekaufmann
• Rohrleitungsbauer 

• hohes tarifliches Gehalt
• mehr als 30 Tage Urlaub
• attraktive Arbeitszeiten
• Fahrtkostenübernahme
• Azubi-Events, -Projekte
• Hansefit
• Schulbücher-Zuschüsse
• moderne Arbeitsplätze

Deine persönliche 
Ansprechpartnerin
ist Ina Fröhlich
Telefon (05441) 903 231

Du hast Fragen?

Check this!

(m/w/d)
(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)
(m/w/d)

(m/w/d)

DERSA-KINO - RAHDEN

Im aktuellen Kinoprogramm war-
ten gleich mehrere Highlights auf 
die Besucherinnen und Besucher. 
Mit The Mandalorian & Grogu keh-
ren zwei beliebte Figuren aus dem 
Star Wars-Universum auf die große 
Leinwand zurück. Der Film verbindet 

4. Juni 2026

04271 / 9548838

Hier geht’s zur
Warteliste

kontakt@logopaedie-sulingen.de  •  Hohe Str. 12, 27232 Sulingen  •  Hohe Str. 5, 27259 Varrel

Individuelle Therapie für jedes Lebensalter.Sprache
verbindet –
von Anfang an.

spannende Action, beeindruckende 
Bilder und die besondere Atmosphä-
re, die Fans der Reihe seit Jahren 
begeistert.
Wer packende Thriller bevorzugt, fin-
det mit In the Grey spannende Unter-
haltung. Der Film überzeugt mit Tem-

po, geheimnisvollen Wendungen und 
einer düsteren Geschichte voller Ri-
siken und Entscheidungen.
Etwas ruhiger, aber nicht weniger 
eindrucksvoll präsentiert sich Legen-
de des Wüstenkindes. Das Abenteu-
erdrama erzählt eine emotionale Ge-
schichte über Mut, Hoffnung und das 
Finden des eigenen Weges – beglei-
tet von eindrucksvollen Landschafts-
bildern.
Alle drei Filme sind jetzt im Kino und 
sorgen für abwechslungsreiche Un-
terhaltung auf der großen Leinwand.

Abenteuer, Spannung 
und große Kinowelten
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Ganz Rahden tanzte! 
Erfolgreicher Dance Contest begeisterte 

Teilnehmer und Publikum
Rahden. Vor einigen Tagen wurde 
die Stadtsporthalle erneut zum pul-
sierenden Zentrum der Tanzszene: 
Beim Dance Contest Rahden traten 
in diesem Jahr 72 Crews aus Nord-
deutschland gegeneinander an und 
sorgten für einen Tag voller Energie, 
Kreativität und Emotionen.
Von den Kids bis zu den Seniors war 
jede Altersklasse vertreten – insge-
samt mehrere hundert Tänzerinnen 
und Tänzer. Besonders beeindru
ckend: Die jüngste Teilnehmerin war 
gerade einmal zwei Jahre alt und er-
oberte mit ihrer Crew die Herzen des 
Publikums im Sturm.
Im Mittelpunkt standen die rund vier-
minütigen, selbst choreografierten 
Performances, bei denen vor allem 
Hip-Hop und Showdance das Pro-
gramm prägten. Doch nicht nur auf 
der Bühne wurde getanzt: Jede freie 
Fläche rund um die Stadtsporthalle 
wurde kurzerhand zur Trainingszo-
ne umfunktioniert. Überall probten 
Crews ihre Moves – es entstand der 
Eindruck, als würde ganz Rahden 
tanzen.

Next Generation, Teens Masters	                  Text + Fotos (2): Steffi Hiller

Die Atmosphäre war durchweg po-
sitiv und geprägt von gegenseitiger 
Unterstützung. Statt reiner Konkur-
renz stand das Miteinander im Vor-
dergrund: Crews feuerten sich ge-
genseitig an, jubelten gemeinsam 
und sorgten für eine mitreißende 
Stimmung in der Halle.
Auch organisatorisch war die Veran-
staltung ein großer Erfolg. Mehr als 
100 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sorgten für einen reibungslo-
sen Ablauf. Rahdens Bürgermeister 
Florian Haase würdigte dieses En-
gagement ausdrücklich und beton-

te die Bedeutung des Ehrenamts für 
ein solches Event.
Der ausrichtende Verein FDC – 
Next Movement war mit acht eige-
nen Crews in allen Altersklassen 
vertreten – und das äußerst erfolg-
reich: Alle Formationen wurden in 
der höchsten Kategorie eingestuft 
und erreichten vordere Platzierun-

gen. Besonders hervorzuheben sind 
der 2. Platz für „Move Age“ (Seniors) 
sowie der 2. Platz für „Persisting“ 
(Adults). Auch die Nachwuchsgrup-
pen überzeugten mit einem 3. Platz 
für „Uniting“ (Juniors) und einem 3. 
Platz für „Crazy Crew“ (Kids).
Am Ende des Tages stand fest: Der 
Dance Contest Rahden hat sich ein-

mal mehr als Highlight im regiona-
len Veranstaltungskalender etab
liert. Mitreißende Performances, 
ein starkes Gemeinschaftsgefühl 
und beeindruckendes Engagement 
machten den Wettbewerb zu einem 
vollen Erfolg – für Teilnehmende wie 
Publikum gleichermaßen.

Weller Str. 15 · 32369 Rahden
Telefon 05771 9740-0

info@amr-entsorgung.de

Seit 1926 für Sie auf Touren

Grünabfälle, Müll,
Bauschutt, Holz, 
Papier, u.v.m.

Rohstoff handel 
mit Schrott 
und Metallen

Mulden- und
Containerdienst

WIR 
ENTSORGEN
IHRE 
ABFÄLLE

Wir nehmen an:

Ihr Recyclingpartner für 
Privat- und Gewerbe-Kunden!
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Sie suchen eine liebevolle Unterstützung für sich
oder Ihre Angehörigen?

Vertrauen Sie auf unsere langjährige Erfahrung in der
24-Stunden-Betreuung älterer Menschen

in ihrem eigenen Zuhause.

Entlastung für die ganze Familie – für mehr Lebensqualität 

Hilfe im Haushalt und individuelle Gestaltung des Tagesablaufs 

Persönliche Beratung und Erreichbarkeit – auch am Wochenende

Faire Preisgestaltung - transparente Preise und keine versteckten Kosten

Empathische Betreuung und Grundpfl ege durch professionelle Betreuungskräfte

Martin & Madlain Zörner (zertifi zierte Seniorenassistenten)
Mühlenweg 29 - 32369 Rahden - Tel. 0 57 71 / 60 98 192 - www.viveredomi.de

Kontaktieren Sie uns für einen kostenlosen persönlichen Beratungstermin.
vivere domi – für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden.

Fortschritte beim Repowering-Projekt in Barver
Die Windabteilung des Landvolk Diepholz informiert über den aktuellen Stand des 

Repowering-Projekts in Barver und die damit verbundenen Bauarbeiten zur Netzanbindung
Barver. Mit dem Fortschritt des Pro-
jekts „Repowering des Windparks 
Barver“ beginnt nun die Verlegung 
der notwendigen Stromleitungen. 
Diese verlaufen über eine Strecke 
von rund fünf Kilometern und werden 
überwiegend im öffentlichen Seiten-
raum der Gemeinden Hemsloh und 
Barver umgesetzt. Die Arbeiten er-
folgen in enger Abstimmung mit dem 
Bauamt der Samtgemeinde Rehden. 
Gestartet wird der Ausbau vom ak-
tuell im Bau befindlichen Umspann-
werk Rehden aus in Richtung des 
Windparks. Der Leitungsbau er-
streckt sich über Land und betrifft 
den Verkehr von der Straße „Am 
Schützenhof“ über die „Dorfstraße“, 
von da aus auf „Böschemühle“ und 
den „Maschweg“. Die Baumaßnah-
men werden abschnittsweise durch-
geführt und werden voraussichtlich 
insgesamt circa 12 Wochen andau-
ern. 
Die Durchführung des Leitungsbaus 
übernimmt die Firma RTH aus Ho-
ya. Je nach örtlichen Gegebenhei-
ten kommen sowohl offene als auch 
geschlossene Bauweisen zum Ein-
satz. Sämtliche Maßnahmen werden 
durch eine Umweltbaubegleitung 
begleitet, um Eingriffe in Natur und 
Landschaft so gering wie möglich 
zu halten.
Im Zuge der Bauarbeiten wird es 
temporär zu Einschränkungen im 
Straßenverkehr kommen. Beson-
ders betroffen ist die Dorfstraße, 
ein verkehrlich sensibler Bereich 
aufgrund des Busverkehrs. Hier ist 
voraussichtlich ab dem 7. Mai eine 
halbseitige Straßensperrung für et-
wa sechs Wochen erforderlich. Nach 
aktuellem Stand wird der Busverkehr 
jedoch weiterhin gewährleistet und 
nicht eingeschränkt.
Eine alternative Trassenführung ent-

lang der Bundesstraße 214 wurde 
geprüft, ist jedoch aus technischen 
und genehmigungsrechtlichen Grün-
den nicht umsetzbar.
„Uns ist bewusst, dass die Bauarbei-
ten für Anwohnerinnen und Anwoh-
ner mit Einschränkungen verbunden 
sind. Gleichzeitig ist der Netzausbau 
ein zentraler Baustein für das Gelin-
gen der Energiewende vor Ort“, er-
klärt Theo Runge, Vorsitzender des 
Landvolkes. „Wir legen großen Wert 
auf Transparenz und eine enge Ab-
stimmung mit den beteiligten Ge-
meinden, um die Auswirkungen so 
gering wie möglich zu halten.“
Auch seitens des ausführenden Un-
ternehmens wird die Bedeutung ei-
ner sorgfältigen Umsetzung betont: 
„Wir setzen alles daran, die Arbeiten 
zügig und mit möglichst wenig Be-
einträchtigungen durchzuführen“, so 
ein Vertreter der Firma RTH. „Durch 
den Einsatz unterschiedlicher Bau-
verfahren können wir flexibel auf die 
örtlichen Gegebenheiten reagieren.“
Das Landvolk Diepholz bittet die 
Bürgerinnen und Bürger um Ver-
ständnis für die notwendigen Maß-
nahmen und die damit verbunde-

nen Einschränkungen. Der Ausbau 
der Infrastruktur ist ein wichtiger 
Bestandteil der Energiewende und 

dient langfristig einer sicheren und 
nachhaltigen Energieversorgung in 
der Region.	                       -ans-

INSERIEREN bringt Gewinn!
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Frische Küche in der Spargeldiele
Biergarten · Ho� aden · Eiscafé
Spielplatz · Sa+So Hoffeste
Spargelbuffet Do, Fr 17 - 21 Uhr, Sa  12 -15 Uhr
Schlemmerbuffet So + feiertags 12 -17 Uhr

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50 · 32369 Rahden/Tonnenheide
Tel. 05771 97060 · www.spargelhof.de 

32369 Rahden/Tonnenheide

Frische Küche in der Spargeldiele
Spargel+Erdbeer
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Jetzt anmelden:

www.hilker-solar.de

Umbau auf Eigenverbrauch
Anlagenerweiterung
Speichernachrüstung
uvm.

Themen des Abends

für Sie bedeutet
Ende der EEG-Förderung

Was das  

09.06.2025, 19:00 Uhr - Carl-Zeiss-Str.26, Rahden
INFOABEND
20 Jahre Solar

www.ib-niemeyer.de - Tel.: 0172 - 199 1922 

Holzhausen 26 - 27245 Bahrenborstel 

Ihre KFZ-Prüfstelle  

Öffnungszeiten: 

Mo.:    08.00-17.00 Uhr 

Di.+Mi.:     14.00-17.00 Uhr 

Do.+Fr.:    08.00-17.00 Uhr 

1. Sa.:    08.00-12.00 Uhr 
 

Ihr neuer Partner für u.a.: 

• Hauptuntersuchung  

• Abgasuntersuchung 

• Änderungsabnahmen 

• Einzelabnahmen  ... 

Neu in Holzhausen 

Wenn Klassik heißläuft -
kulturelles Niveau gegen das Frieren

Diepholz-Heede. Akropolis – das ist 
nicht nur gefühlt der Name fast jedes 
zweiten griechischen Restaurants, 
sondern war offenbar auch Vorbild 
und Blaupause für die niveauvolle 
Gestaltung von Rippenheizungen 
aus der Zeit um 1900 im entlehnten 
dorischen Säulen-Stil.
Fast unbemerkt bleibt eine mobi-
le Gasheizung von Besuchern des 
Technikmuseums Heede, deren vier 
Heizrippen in dieser eigenartig klas-
sischen Säulenart die Sammlerher-
zen sofort höher schlagen lassen 
müsste.
Vier senkrechte Heizröhren, rot 
emailiert, mit dekorativen Metallorna-
menten und seitlichem Anschluss für 
die Gasleitung. So etwas Schönes 
stand früher in Wohnungen, Wohn-
zimmern und Geschäften, bevor sich 
nüchterne technische Zentralheizun-
gen verbreiteten.

Noch im 19. Jahrhundert wurden 
Wohnungen zumeist durch Holz- und 
Kohleöfen in Einzelräumen geheizt. 
Jeder Ofen musste separat ange-
heizt werden, die Wärmeverteilung 
war unregelmäßig, dazu kamen Un-
annehmlichkeiten wie Rauch, Russ 
und stetig zu entsorgende  Asche.
Die Entwicklung von Gasheizungen 
begann im ausgehenden 19. Jahr-
hundert. Das Gas wurde mittels Hit-
ze aus Wasserdampf und Sauerstoff 
aus Kohle gewonnen. So entstand 
zum Beispiel brennbares Methan. 
Das Heizen mit Gas begann seinen 
Siegeszug so richtig in den 50er und 
60er Jahren, erst in den 70er Jahren 
des 20. Jahrhunderts wurden mo-
derne Gasthermen und Zentralhei-
zungen zum verbreiteten Standard.
Erste Gaswerke zur Kohlevergasung 
arbeiteten schon um die Jahrhun-
dertwende; das produzierte Stadt-
gas wurde über Leitungen oder in 
Gasbehältern in die Wohnungen 
geliefert und bediente sowohl Gas-
lampen, Gasherde und mobile Gas-
heizöfen, eben als Zusatzheizun-
gen. Gasheizungen galten derzeit 
als luxuriös und modern: schnelles 
Heizen, ohne Kohleschleppen, also 
weniger Schmutz, zudem gab man 
den Heizkörpern  elegante, teils ex-
travagante Bauformen. Mobile Zu-
satzheizgeräte, insbesondere die 
im klassisch dorischen Rippenstil, 
wirkten zu Ihrer Zeit als klares Wohl-
standssymbol. Dazu bietet die aktu-
elle Unachtsamkeit, die dem schö-
nen Gerät im Museum gegenwärtig 
zuteil wird, leider einen eklatanten 
Kontrapunkt.

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 27. Mai 2026REDAKTIONSSCHLUSS

Mittwoch, 27. Mai 2026

Am Ende wissen wie 
es geht!

Der „Letzte-Hilfe-Kurs“ in 
Lemförde      

Lemförde.  Sterben gehört zum Le-
ben dazu – doch viele Menschen 
fühlen sich unsicher, wenn es darum 
geht, Angehörigen oder Freunde in 
ihrer letzten Lebensphase zu be-
gleiten. In diesem „Letzte-Hilfe-Kurs“ 
(www.letztehilfe.info) lernen interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, was 
sie für die ihnen Nahestehenden am 
Ende des Lebens tun können. 
Der 4-stündige Kurs ist aufgeteilt in 
vier Module: „Sterben als Teil des 
Lebens”, „Vorsorgen und Entschei-
den”, „Leiden lindern”, „Abschied 
nehmen”. Hierbei werden Basiswis-
sen und Orientierung vermittelt und 
einfache und praktische Handgriffe 
aufgezeigt.  
Die Teilnahme am „Letzte-Hilfe-Kurs“ 
steht jedem offen und es sind daran 
keine Kosten verbunden. (Wir freuen 
uns aber über eine freiwillige Spen-
de).
Dere erste urs beginnt am Mittwoch, 
dem 17. Juni 2026, von 15 bis 19 
Uhr im Gemeinderaum der kath. Kir-
chengemeinde, Am Burggraben 20, 
49448 Lemförde. Auskunft und An-
meldung: info@hospizdienst-lemfo-
erde, Telefon 05443 997093.
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INSERIEREN im KLÖNSNACK 
bringt Gewinn!

Interessante Veranstaltungen
im „Haus am See”!

Das Mädelsdinner und Kreativdinner 
sowie das Art-Dinner werden Sie begeistern! 

Kreativdinner - Zauber des Sommers am 3. Juni 2026, 18.30 Uhr
 • inkl. 3-Gang-Menü 69,00 EUR
 • Sommerliche DIY-Deko mit kreativen Techniken
  (Anmeldungen für das Kreativdinner unter Bastelbogen Lohne  
  04442 806930)
Mädelsdinner - am 10. Juni 2026, 18.00 Uhr
 • inkl. 3-Gang-Menü 36,90 EUR
 • Ein entspannter Abend unter Freundinnen
Art Night Dinner - Summertime am 24. Juni 2026, 18.00 Uhr
 • inkl. 2-Gang-Menü 89,00 EUR
 • unter Anleitung malt Ihr mit Acrylfarben auf Leinwand, 
  für Anfängerinnen und Fortgeschrittene

Birkenallee 41
49459 Lembruch
Telefon 05447 900800
hallo@hausamsee-duemmer.de
https://hausamsee-duemmer.de

Rahden feiert den Ehrentag: 
Kinoabend mit „Sternstunde ihres Lebens“ 

und anschließender Begegnung
Rahden. Am Samstag, dem 23. Mai 
2026, wird das Grundgesetz 77 Jah-
re alt. Aus diesem Anlass hat Bun-
despräsident Frank-Walter Stein-
meier einen deutschlandweiten Eh-
rentag ins Leben gerufen. Ziel des 
Mitmachtages ist es, Begegnung zu 
fördern, Menschen miteinander ins 
Gespräch zu bringen und das Be-
wusstsein für demokratische Werte 
zu stärken.
Auch in Rahden wird dieser Ehren-
tag gefeiert: Die Stadt Rahden und 
das Dersa Kino laden alle Kinobegei-
sterten herzlich zu einer besonderen 
Abendvorstellung ein.
Am Donnerstag, dem 28. Mai 2026 
,um 19.00 Uhr wird der Film „Stern-
stunde ihres Lebens“ mit Iris Berben 
in der Hauptrolle gezeigt. Der Eintritt 
beträgt 12 Euro pro Person und be-
inhaltet ein Getränk im Anschluss.
Das historische Drama erzählt die 
bewegende Geschichte der Juri-
stin Elisabeth Selbert. Im Jahr 1948 
kämpft sie im Parlamentarischen 
Rat dafür, dass der Satz „Männer 
und Frauen sind gleichberechtigt“ im 
Grundgesetz verankert wird. Gegen 

große Widerstände setzt sie sich mit 
Mut und Überzeugung durch und 
prägt damit eines der wichtigsten 
Grundrechte unserer Verfassung. 
„Sternstunde ihres Lebens“ ist ein 
eindrucksvolles Gesellschaftsdrama 
über Mut, Hartnäckigkeit und Gleich-
berechtigung.
Karten sind ab sofort im Vorverkauf 
bei der Stadt Rahden (Zimmer 1.12, 
1.11 und 1.09), im Reisebüro und Zi-
garrenhaus Durnio, in der Stadtbü-
cherei sowie im Dersa Kino erhältlich 
(Sonderveranstaltung – kein Online-
Verkauf möglich).
Bürgermeister Florian Haase eröff-
net den Abend mit einem persön-
lichen Grußwort. Im Anschluss an 
die Filmvorführung sind alle Gäste 
eingeladen, den Abend im Foyer 
des Kinos ausklingen zu lassen und 
bei Getränken miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Bürgermeister 
Haase steht dabei für Austausch und 
Gespräche zur Verfügung. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Menschen 
aller Generationen und schafft Raum 
für Begegnung, Austausch und ge-
meinschaftliches Engagement.
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Kühlungsborn Ostsee, gemütl. 
komf. FeWo für 2 - 4 Pers., 100 m 
zum Strand.
Telefon 04273 1743
www.fewo-riekmann.de

FAHRZEUGE + Zubehör
Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 
Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de (Fa.)

Duhnen/Cux., FeWo „Haus 
Hanseatic”, direkt am Strand, 2 
Pers., Balkon, Schwimmbad, Sauna, 
Stellplatz, WLAN.
Telefon 01590 1931764 
www.urlaubswelt-cuxland.de

Otterndorf/Cux., gemütl. FeHs. 
bis 5 Pers., kinderfr., direkt am Strand 
und den Freizeitanlagen, WLAN vor-
handen. 
Telefon 04751 4914 
www.ferienhausnordlicht.de

Rügen - Pension Hanni - 
Ostseebad Sellin, DZ + App. mit 
Frühstücksbüfett, strandnah, ide-
al zum Radfahren, Fahrrad-Garage  
vorhanden.
Telefon 038303 86696
pension-hanni.de
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ALLES AUS EINER HAND
Moderne Werkstatt
Alle Marken
spez. Mercedes Benz
Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Finanzierung
Inzahlungnahme
   
ir reuen  auf Ihren Be uch

W f uns s !

Hauptstr. 34 - 31603 Lavelsloh
Tel.: 05775/1445

Rügen /  Ostseebad Sellin, 
Urlaub im  Gästehaus Silvia, App. 
mit Terrasse - ebenerdig, ruhige La-
ge am Buchenwald.
Telefon 038303 86696

49419 Wagenfeld
Telefon 05444 54135

www.buelker-bedachungen.de

■ Bedachungen aller Art
■ Energetische Sanierungen
■ Isolierklinker-Fassaden

 

 

 

 

 

   Geflügelverkauf jeden Samstag -vorbestellen- 
  Leger. Junghennen, Grünleger, Marans, Wachtel 
  Türkisleger, Mastküken, Gänse, Enten, Rasse- 
  9.00 Frotheim, GH Im Loh                   hühner 
  9.30 Diepenau,Schlach.Schmidt  15.35 Diepholz, 
  9.40 Essern, GH Verbarg                          Straßenmeisterei 
  9.50 Steinbrink, GH Rösener   16.00 Lemförde, Schule 
  10.00 Ströhen, Kirche   16.10 Dielingen, Alte Mühle 
  10.15 Wagenfeld, Spinnerei   16.25 Wehdem, Brehop Landh. 
  11.00 Wehrbleck, Denkmal 17.00 Rahden, Museumshof P 
  Auetaler Geflügelfarm Tel.. 05752/1403    
  www.auetaler-gefluegelfarm.de -- vorbestellen --      
 

REISE + FREIZEIT

TIERMARKT

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES

STELLENMARKT

REISE + FREIZEIT

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de

Reinigungskraft (m/w/d), Teil-
zeit ca. 20 Std/Woche, zu sofort / 
kurzfristig, zur Innenreinigung von 
Fuhrpark und Betriebsgebäude, Ar-
beitszeit flexibel nach Vereinbarung.
Schreibkraft (m/w/d), Minijob, zu 
sofort / kurzfristig, mit guten Excel-
Kenntnissen, Arbeitszeit flexibel nach 
Vereinbarung.
LahrmannBus GmbH 
Ströher Str. 11, 49419 Wagenfeld
Telefon 05774 9498-0

STELLENMARKT

MÖBELMONTAGE | MÖBELTRANSPORT

      pünktlich         zuverlässig       ordentlich

www.mueller-worx.de  |  ☎ 04271 6066 0

✓ 

Service rund um Ihre MöbelService rund um Ihre Möbel

✓ ✓ 

Horumersiel, tolle FeWo für 
2 Pers. zentral, mit Meerbl., Balkon.
www.fewo-moehlen.de
Telefon 0162 7876611

Wir bieten an:
Alltagsbetreuung/
Freizeitbegleitung. 
Ab PG1 kann dieses von der
Pflegekasse bezahlt werden: 

Unterstützung beim Kochen/Backen, 
Haushalt, Besuche, Freizeit, Ausflüge 
etc. Kinder/Jugendliche/Erwachsene/
Senioren.

Telefon 0159 0537 5101

Meine Praxis ist wieder geöffnet!
 Der Weg zu sich selbst!
Telefon 04274 963988

Brennholz in 1-m-Enden - Eiche, 
Buche, RM 65,- EUR, Kiefer - 5 bis 
25 cm Ø  RM 25,- EUR - Raum Wa-
genfeld. 
Telefon 0151 40376848

Benötige gelegentlich Hilfe 
für Garten und Hof in Wagenfeld.
Telefon 0157 79058302

Weideland zu verpachten, nur 
für Tiere oder abmähen, ca. 8000 
m², in 32369 Rahden/Wehe.
Bei Fragen gerne unter 
Telefon 01525 6318264

Gutbrod-Einachser, 8 PS mit 
Fräse u. Wendepflug, 
1 Ventilator, 50 cm Ø  und 1 Ölofen, 
8 kW, zu verkaufen.
Telefon 04271 5903

                
129,-

180x180x3,2cm       

Solid Steckzaun 
Anthrazitgrau

Solid Stecksystem
CoExtrut Steingrau 

Holzhandlung Hassfeld GmbH & Co. KG 
Am Herrenteich 1 | 32369 Rahden | Telefon 05771 915-0 | www.Holzland-Hassfeld.de

159 €

                
179,-

180x180 cm

                
199,-

180x180 cm       

225 € 269 €
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Wohnung in Ströhen, (Eichen
hof) ab sofort zu vermieten. Küche, 
Bad, Schlafzimmer, Kinderzimmer: 
ca.85 qm.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Single-Wohnung, Wohn-Schlaf
zimmer, Küche, Bad, ca. 35 qm, in 
Ströhen/Ortsmitte, zu vermieten.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Malermuseum Wehrbleck

Formular „Kleinanzeige aufgeben”
Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen. Grundlage für die 
Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags 
oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet.
Sie können bei uns eine Kleinanzeige bestellen. Die in diesem Formular übermittelten Angaben inklusive der 
von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten werden zwecks Bearbeitung der Anfrage und für den Fall von An-
schlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter.Die Verarbeitung 
der in das Formular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung 
per E-Mail an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom 
Widerruf unberührt. Die von Ihnen im Formular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung 
auffordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. 
nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen - insbesondere Auf-
bewahrungsfristen - bleiben unberührt.

Locken für hölzerne Pforten!
Telefon 04274 963841 oder
www.hoelzerne-hochzeit.de

Alles für Macher!
FREIE GEWERBEFLÄCHEN

www.immo-henke.de

Wohnung in Ströhen/Han.
Ortsmitte, 80 qm, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Ki.-Zimmer, Küche, 
Bad, renoviert, ab sofort zu ver-
mieten.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Minibagger - 1,8 - 16 t 
Radlader - 2 - 14 t 

Rütteltechnik 
HSS Maschinenverleih
Telefon 0160 4353234

Suche Dauergrünland 
zu pachten.
Kriesmann - Tel. 0170 4386294

Wi könt dat
un wi mokt dat ...

Kaufe zum fairen Preis. Zinn, 
Messing, Silberbestecke, Schmuck 
aller Art, Zahngold, Münzen, bunte 
Römergläser, Armband-Taschenuh-
ren, alte Emailleschilder-, Geschirr, 
auch Div. aus Haushaltsauflösun-
gen, Raritäten usw..
Telefon 05441 82420
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Privat  bis zu 5 Zeilen 
    jede weitere Zeile + 0,60 Euro
 Verschiedenes
 Fahrzeuge
 Stellenmarkt
 Reise und Freizeit
 Immobilien
 Tiermarkt
 Partnersuche

Name
Straße
Ort
Telefon
Unterschrift
Zahlweise: bar  Abbuchung
 Chiffre  (Gebühr: 3,- )

Bank:

IBAN:

An unsere Redaktion senden oder einfach anrufen:
KLÖNSNACK · Gutenbergstr. 1 · 49419 Wagenfeld · Tel.: 05444 9889-0 · Fax 05444 9889-50

7,00 EUR7,00 EUR
jede weitere Zeile 0,70 EUR

(Gebühr 4,00 EUR)

Privater Sammler sucht alte 
Uniformen, Mützen, Stahlhelm, Or-
den-Urkunden, Münzen, Säbel-Dol-
che. Alles bis 1945.
Telefon 05441 82420

IMMOBILIEN VERSCHIEDENES VERSCHIEDENES

In der Tütenbeke 38 · Tel. 05772-6161

RSP-Möbel
seit über 40 Jahren

in Espelkamp

Jeden Sonntag
Schautag 14 - 18 Uhr

keine Beratung, kein Verkauf

Großer Scheunenflohmarkt, 
12. 6., 13. 6. u. 14.6., tägl. von 9.00 
- 18.00 Uhr. 
Im Horn 11, Wagenfeld
Telefon 0171 6427610

VERSCHIEDENES

Übernehme Trockenbau- und 
Spachtelarbeiten.
Telefon 0175 4522379

EF-Wohnhaus in Wagenfeld 
90 qm WF, ab sofort zu vermieten, 
vollunterkell., EG: Kü, Wo-Ess-Zi, Gä-
WC; OG: 3 Schlaf-Zi,Wannen-Bad; 
Garage, Terrasse, WP-Heiz., 
KM incl. kNK 870,- EUR, Kaution
Telefon 05444 5512

Verkaufe: Federzinkengrubber, 
2,20 m mit Walze, Gabelstapler
hubgerüst, ca. 5 - 6 m, Traktor, Bo-
denfräse, 2 m, Traktor, Heckcontai-
ner zum Anhängen, Traktor, 3 Punkt, 
1,50 x 1 m x 0,60 m. Alles gebraucht, 
Preis VHS.
Telefon 05773 475 - Stemwede

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 27. Mai 2026REDAKTIONSSCHLUSS

Mittwoch, 27. Mai 2026
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www.wedber.de

SULINGEN  I  04271.9530586   BAD EILSEN  I  05722.3583

Holz- und 
Design-
Fußböden
Treppenrenovierung

Handwerk aus Leidenschaft

„Regional und Nachhaltig” seit 1991

KulturBUNT Lemförde 
fährt nach Verden

Es sind noch einige Plätze frei

Lemförde. Am 7. Juni startet die 
diesjährige Bustour von KulturBUNT 
Lemförde nach Verden und zu den 
Wölfen nach Dörverden. 
Mit einer Führung für Geschichts-
muffel soll die Altstadt von Verden 
und seine Geschichte von der Stein-
zeit bis heute nacherlebt werden. 
Dabei stehen nicht Geschichtszah-
len, sondern Geschichten, Persön-
lichkeiten und Häuser im Fokus.
Nach dem Mittagessen im Nieder
sachsenhof geht es nach Dörver-
den ins Wolfscenter. Hier sind eine 

Führung und die Fütterung der Wölfe 
geplant.
Anmeldungen bei Ernst Völkening, 
Telefon  05443 8600  oder  
Email: e.voelkening@t-online.de

Trauercafé in Lemförde
Lemförde. Der Ambulante Hospiz-
dienst Lemförde lädt ein zum Trauer-
café am Sonntag, dem 31. Mai, von 
14 bis 17 Uhr im Gemeinderaum der 
kath. Kirchengemeinde Lemförde, 
Am Burggraben 20.
Verlust, Trennung und Abschied sind 
Erfahrungen im Leben, die jeden 
treffen können. Wenn Sie mit ihrer 
Trauer nicht allein sein möchten und 
den Austausch mit Menschen su-
chen, die vielleicht ähnliches erlebt 
haben, dann sind Sie herzlich einge-
laden an dem „Trauercafe“ teilzuneh-
men. Bei Kaffee, Tee und Kuchen ist 
hier ist ein Ort für offene Ohren, für 
eigene Gefühle und Gedanken.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist bis zum 28.05. beim 
Ambulanten Hospizdienst Lemförde 
unter 05443 997093 oder 
info@hospiz-lemfoerde.de möglich. 

Weitere Termine mit 
Frank Schäffler in der 

Samtgemeinde
„Altes Amt Lemförde” 

Lemförde. Mit weiteren Terminen 
im gleichen Format -  wie schon in 
der Gemeinde Brockum gelaufen 
- setzt der Bürgermeisterkandi-
dat Frank Schäffler seine Vorstel-
lungsrunde fort.
Es geht weiter am Mittwoch, dem 
27. Mai, um 19.00 Uhr im Ufer-
gold, Lembruch und am Mitt-
woch, dem 24. Juni, um 19.00 Uhr 
in Tiemann's Hotel in Stemshorn.

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Einblasdämmung & Dämmtechnik

Einblasdämmung ∙ Isolierungen ∙ Bodenarbeiten ∙ Fensterarbeiten

Bakumer Straße 56 
49393 Lohne

01713554745
01752613351

info@wm-einblasdaemmung.de www.wm-einblasdaemmung.de
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Volltreffer für Rehden:
Grünes Licht zum neuen Kunstrasenplatz

Einigkeit stärkt Sport und Standort: Fördermittel-Zuschlag vom Bund
Rehden. Ganzjährig kicken bei fast 
jedem Wetter! In der Samtgemeinde 
Rehden nicht länger nur ein Traum. 
Was lange währte, wird nun wahr. Ei-
ne kräftige Finanzspritze vom Bund 
macht’s möglich: Der langersehnte 
Kunstrasenplatz in der Waldsport-
stätte kommt. Die Sportvereine 
hatten vor geraumer Zeit schon ein 
Konzept erarbeitet. „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“ heißt das För-
derprogramm, aus dem der finanziel-
le Zuschlag nun erteilt ist. 
Modernisierung im Gesamtpaket
Die Modernisierung der Waldsport-
stätte geht über das Spielfeld hinaus. 
Das Projekt ist als zukunftsorientier-
tes Gesamtpaket geschnürt:
l 	 Wassersparende Sanierung der 	
	 Duschen im Umkleidegebäude
l 	 Installation einer Photovoltaik-
	 anlage inklusive Speicher
l 	 wetterstabiler, gelenkschonen-	
	 der Untergrund für ein 
	 gesundes Sporterlebnis. 

Teamwork über
 Gemeindegrenzen hinweg

Für Samtgemeindebürgermeister 
Magnus Kiene ist das Vorhaben 
„ein Paradebeispiel für interkom-
munales Engagement“. Während 
die Mitgliedsgemeinden die nötige 
Co-Finanzierung aus ihren Etats für 
2026 bereitstellen, steuert die Samt-
gemeinde die Fläche bei. „Eben die-
se gute Zusammenarbeit über Ge-
meindegrenzen hinweg sichert uns 
die Zukunftsfähigkeit in unserer le-
benswerten Samtgemeinde“, blickt 
Kiene optimistisch in die (sportliche) 
Zukunft. Sein Erfolgsrezept: „Politik, 
Vereine, Ehrenamt, Verwaltung: Alle 
ziehen an einem Strang“.

Lange blieb es spannend: Bundes-
weit waren über 3.600 Bewerbun-
gen im Rennen. Rehden gehört nun 
zu den rund 300 Projekten, die eine 
Zusage erhalten haben. Von den Ge-
samtkosten in Höhe von ca. 853.000 
EUR übernimmt der Bund rund 
384.000 EUR. Hilfreiche Beratung 
bei der Einwerbung der Gelder gab 
es durch das Regionalmanagement 
der LEADER-Region „Diepholzer 
Land“, und finanzielle Unterstützung 
kommt auch vom Landessportbund 
(rund 135.000 EUR). 
„Ein starkes Signal für den Sport”
Der neue Platz wird nicht nur den 
Vereinen, sondern auch dem Schul-

sport zugute kommen. Bernhard 
Lanz (Wählergemeinschaft Reh-
den) ist begeistert: „Die Förderung 
ist ein starkes Signal für den Sport, 
das Ehrenamt und die Samtgemein-
de Rehden. Das Projekt schafft dau-
erhaft bessere Bedingungen für Trai-
ning, Spielbetrieb und Schulsport.“ 
Diesen Gemeinschaftsgeist unter-
streicht auch Ralf Höfelmann (SPD): 
„Miteinander kann man einiges in der 
Kommune erreichen“. Er betont „den 
starken Einsatz von Phil Schwier-
king, und dass sich alle Gemeinden 
in der Samtgemeinde Rehden betei-
ligen“. MdB Axel Knoerig (CDU) hebt 
hervor, mit dieser sechsten Bewilli-

gung im Wahlkreis – nach Projekten 
in Hoya, Barnstorf, Twistringen und 
Heiligenloh – werde die Lebensqua-
lität im ländlichen Raum zunehmend 
gestärkt. 

Wie geht es weiter? 
Lange Zeit hieß es für die Samtge-
meinde Rehden: „Erst die Pflicht, 
dann die Kür“, und der Kunstrasen-
platz musste wegen knapper Gelder 
warten. Dank Schulterschluss und 
Tatkraft ist das nun Geschichte. Ak-
tuell startet die zweite Projektphase: 
Finanzierung und Zeitplan werden 
präzisiert, damit der Ball auf neuem 
Grund bald rollen kann.            -bhe-

Stellvertretend für erfolgreiches Teamwork auf breiter Basis in der Samtgemeinde Rehden stehen hier (von links): 
Ralf Höfelmann (SPD), Bernhard Lanz (Wählergemeinschaft Rehden), Magnus Kiene (Samtgemeindebürgermeister 
Rehden) und Phil Schwierking (TSV Wetschen). 					      Foto: Lilian Feldhaus

0160 2619223
www.baumpfl ege-wagenfeld.de

Axel Tatgenhorst
Kostenlose Baumkontrolle nach VTA Richtlinien

Fachgerechte Baumpflege nach ZTV

KLEINANZEIGEN 
im KLÖNSNACK 

sind immer erfolgreich!
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Unser beliebter  

Sommer-Secco!

schön gekühlt 

ein einmaliger

Genuss für laue

Sommer-Abende

Jetzt wieder

erhältlich!
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Getränkewelt in Wagenfeld  ·  Getränkewelt Amt Rahden

Angebote vom 18.05.2026 – 30.05.2026 Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 8:30 –14:00 Uhr

Sparkassenweg 3  ·  49419 Wagenfeld  ·  Fernsprecher (0 54 44) 99 42 79
Eisenbahnstr. 16 –18  ·  32369 Rahden  ·  Fernsprecher (0 57 71) 91 36 41

Alle Angebote ab sofort 
auch online unter: 
www.auburg.de/ 

bi-luetts-getraenkewelt/

Barre
verschiedene Sorten
24 x 0,33 Liter,
zzgl. 3,42 € Pfand, 
Literpreis: 1,64 €

3,49
EUR

12,99
EUR

Barrenia
6 x 0,33 Liter,
zzgl. 0,48 € Pfand, 
Literpreis: 1,76 €

Auburg Quelle, 
Urquelle,
Naturelle
12 x 1,0 Liter, 
zzgl. 3,30 € Pfand,
Literpreis: 0,37 €

4,49
EUR

versch. Sorten
12 x 1,0 Liter, zzgl. 3,30 € Pfand, 
Literpreis: 0,83 €

9,99
EUR

Herforder Pils, Landbier
27 x 0,33 Liter, zzgl. 3,66 € Pfand, 
Literpreis: 1,51 €

13,49
EUR

Krombacher Pils / Radler/ 
Alkoholfrei /Radler Alkoholfrei / 
Natur Radler
24 x 0,33 Liter, zzgl. 3,42 € Pfand, 
Literpreis: 1,96 €

Krombacher Pils /Weizen
20 x 0,50 Liter, zzgl. 3,10 € Pfand, 
Literpreis: 1,60 €

15,49
EUR

15,49
EUR

Zu jeder Kiste 

Krombacher einen 6er 

Träger Pils gratis dazu!*

3 Kisten kaufen –  

die 4. gratis!*

*zzgl. 0,48 € Pfand

Paulaner
versch. Sorten
20 x 0,5 Liter, 
zzgl. 3,10 € Pfand,  
Literpreis: 1,75 €

17,49
EUR

Warsteiner Premium Pilsener
24 x 0,33 Liter, 
zzgl. 3,42 € Pfand, 
Literpreis: 1,89 €

20 x 0,5 Liter, 
zzgl. 3,10 € Pfand, 
Literpreis: 1,55 €

14,99
EUR

15,49
EUR

becker’s bester
becker’s Apfel-Birne, Apfel-Johannis-
beere,  becker’s Apfelsaft klar und
naturtrüb
6 x 1,0 Liter,
zzgl. 4,80 € Pfand, 
Literpreis: 2,66 €

1299
EUR

Sie sparen 5 €

*zzgl. 3,66 € Pfand
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Modern Landhaus Design

KüchenKüchen
zum Lebenzum Leben

Das Möbelhaus mit der
größten Küchenschau
im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60
info@henke-wohnkomfort.de
www.henke-kuechen.de

seit 1973

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7
Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de
www.ab-kueche.de

Die größte
Küchenschau
in Nord-
Westfalen!

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

SULINGEN
NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

Modern. Persönlich.
Passend zu Ihrem Zuhause.
PERSÖNLICHE BERATUNG
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Wünsche.

INDIVIDUELLE PLANUNG
Küchen, die perfekt zu Ihnen und
Ihrem Zuhause passen.

VIELFALT & QUALTITÄT
Über 300 Küchen in allen Stilen und Preisklassen.

ALLES AUS EINER HAND
Von der Planung bis zur Montage -
wir kümmern uns um alles.

Lassen Sie
sich inspirieren!

JETZT VORBEIKOMMEN
& INSPIRIEREN LASSEN!
Besuchen Sie unsere Küchenstudios
in Ströhen & Rahden

2 STANDORTE

ÜBER

300
AUSSTELLUNGSKÜCHEN

IN BEIDEN HÄUSERN




